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VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS
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Osterfeuer der 
Einigkeit

Hartshauser-Grund-

stück

17 Uhr

Bilderbuch-Kino

„Dr. Brumm baut 

ein Haus“ von 

Daniel Napp

16 Uhr

Bierprobe  
am  

Rathausplatz

Maßen-Party

Hausler-Hof

20 Uhr

Die Versuchung 

des Aloysius Federl

Gemeindesaal

19.30 Uhr

Die Versuchung 

des Aloysius Federl

Gemeindesaal

19.30 Uhr

Blutspende
Gemeindesaal

15.30 – 20 Uhr



Wunderbare Osterbraten 
Feinste Lamm-Edelteile – Lende, Keule, Hüfte, Filet 
US Black Angus – Entrecôte, Hüftsteak 
Irisches Ochsen-Entrecôte, Lenden- und Filetsteak 
Kalbfleisch – Geflügel – Entenbrustfilet 
T-Bone-Steak, Ribeye-Steak

Fisch-Klassiker zum Karfreitag 
Lachsfilet – Kabeljaurückenfilet – Rotbarsch – Seelachs – 
Thunfisch – gewürzte Lachsschnitten – Dorade – Forelle

Edles aus dem Rauch 
Räucherlachs – Makrele – Heilbutt – Räuchergarnele

Osterschinken – ein guter alter Brauch 
Parmaschinken, Bärlauchschinken, Natursaftschinken, 
Holunderschinken, Spargelschinken, Kaminrauchschinken, 
Wacholderschinken und vieles mehr. 
Oster-Nussschinken am Stück

Geliebter Spargel – zum Oster-Menü 
Heimische Kräuter und Salat

  

Liebe Kinder: Wer malt das schönste Osterbild?  
Einfach an der Kasse abgeben und es gibt ein kleines Geschenk!

Auch für die Erwachsenen gibt es eine kleine Überraschung.

Unser WEIN-Tipp

•  Le petit Caboche 
Sauvignon Blanc – Frankreich

•  Oselara Lugana – Gardasee
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  8:00 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr*
              * Steueramt geschlossen

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner-
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag:   8:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:   8:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Hallbergmoos-App

Mit der neuen Gemeinde- 
App bekommen Sie ab sofort 
Aktuelles, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus dem 
Rathaus direkt auf Ihr Smartphone.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Abgabe von Problemmüll:
Dienstag,  11.06.2024
 Dienstag,  22.10.2024

Aktion „Saubere Landschaft“  
am Samstag, 13. April 2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger
die Gemeinde Hallbergmoos veranstaltet 
auch in diesem Jahr wieder die Aktion 
„Saubere Landschaft“ im Auftrag des 
Landkreises Freising. An diesem Tag wol-
len wir gemeinsam mit Ihnen unseren Ort 
von achtlos entsorgtem Müll und Unrat 
befreien. Machen Sie mit!

Der Treffpunkt ist am Samstag, 13. April 
um 08:30 Uhr im gemeindlichen Bauhof 
(Am Ludwigskanal 2). Das Mindestalter 
der Teilnehmer beträgt 16 Jahre. Teil-
nehmer unter 16 Jahren dürfen in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten teil-
nehmen, Jugendgruppen von Vereinen 
in Begleitung eines Gruppenleiters. Eine 

gesetzliche Unfallversicherung nach dem 
Sozialgesetzbuch ist für alle Teilnehmer 
gegeben. Mitzubringen sind festes Schuh-
werk und (nach Möglichkeit auch) Ar-
beitshandschuhe und Warnweste.

Als Dankeschön werden alle Teilnehmer 
nach verrichteter Arbeit von der Gemein-
de zu einer gemeinsamen Brotzeit im Bau-
hof eingeladen. 

Wir bitten um Anmeldung bis Mittwoch, 
10. April 2024 bei Frau Verena Wagner im 
Sachgebiet S 2 (Tel.: 0811 5522-318) oder 
unter ordnungsamt@hallbergmoos.de.

Wir freuen uns über Ihre Mithilfe!

Straßenreinigung 2024  
im Gemeindebereich Hallbergmoos

Terminplan:
1. Kehrung: 25.03.-28.03.24, 13. Kalenderwoche 2024 (ohne FS 11 und FS 12)
2. Kehrung: 22.04.-26.04.24, 17. Kalenderwoche 2024
3. Kehrung: 27.05.-31.05.24, 22. Kalenderwoche 2024
4. Kehrung: 08.07.-12-07.24, 28. Kalenderwoche 2024
5. Kehrung: 19.08.-23.08.24. 34. Kalenderwoche 2024
6. Kehrung: 30.09.-04.10.24, 40. Kalenderwoche 2024
7. Kehrung: 11.11.-15.11.24, 46. Kalenderwoche 2024

Abfallentsorgung
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund von Feiertagen die Abholung der Gelben Säcke 
sowie die Leerung der Restmüll-, Biomüll- und Papiertonnen wie folgt verändert:

Ostern
Tour Gelber Sack – Vorverlegung Donnerstag 28.03.2024
Tour A Restmüll, Biomüll   Dienstag  02.04.2024
Tour B Restmüll, Biomüll   Mittwoch 03.04.2024
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A U S  D E M  R AT H A U S

Bauausschuss-Sitzung vom 12. März 2024

B E S C H L Ü S S E

Feuerwehrhaus Goldach:  
Neubau für 10,7 Mio. €
Der Neubau der Goldacher Feuerwache 
nimmt Formen an – und erstmals liegen 
auch Zahlen auf dem Tisch: Aktuell geht 
man von 9,7 Millionen Euro Baukosten aus. 
Die Kosten für den Geschäftsbesorger und 
Architekten eingerechnet, kalkuliert man 
mit insgesamt 10,7 Mio. € Investitionskosten.

Die Kommune hat mangels eigener perso-
neller Kapazitäten die Realisierung des Vor-
habens an die Bayern Grund als Geschäfts-
besorger vergeben. Für die Erstellung des 
nun dem Bauausschuss vorgelegten Vor-
entwurfs zeichnet das Ingenieurbüro Best-
ler (ibb) aus Augsburg verantwortlich. Die 
Eckpunkte der Planungen stellte Architek-
tin Kathrin Luxenhofer nun vor.

Beim Kostenansatz hat die Projektleiterin 
mit einem Mittelwert gearbeitet. Als Basis 
wurde, wie sie darlegte, der BKI-Index ver-
wendet, der von 2020 bis 2023 um satte 50 
Prozent auf nunmehr 2590 €/m2 gestiegen 
ist. Weil aber aktuell die Baupreise wieder 
fallen, hat Luxenhofer für die Berechnung 
nun einen Wert von 2325 € / m2 (brutto) 
angesetzt. Daraus ergeben sich rechnerisch 
Baukosten von 9,73 Mio. €. „Mit diesen 
Zahlen sind wir auf einem guten Weg.“

Gegenüber der Machbarkeitsstudie von 
2021 sind die Nutzflächen der Wache im 
aktuellen Vorentwurf um gut 323 m2 (+ 
23,5 % ) auf nunmehr 2.449 m2 gewachsen. 
Es wurden u.a. ein Reservefläche im Ober-
geschoss, Raum für ein Notstromaggregat, 
Umkleiden, Schlauchlager und Verkehrsflä-
chen zusätzlich eingeplant. Die Mehrkos-
ten (590.000 €) sind in der Kostenschätzung 
bereits enthalten.

Für den Vorentwurf gab es viel Lob aus den 
Reihen des Bauausschusses. Weitere Ein-
sparungen auf Kosten der Funktionalität, 

so der Tenor, sind nicht gewünscht. Ausge-
dehnte Diskussionen gab’s um das Dach: Ein 
begrüntes Pultdach mit 5 Prozent Neigung, 
Folienabdeckung und Fotovoltaik ist vor-
gesehen. Und obschon Bauamtsleiter Frank 
Zimmermann und die Architektin sehr deut-
lich machten, dass ähnliche Schäden wie am 
flachgeneigten Blechdach der Mittelschule – 
verursacht durch handwerkliche Fehler und 
mangelhafte Bauaufsicht – nicht zu erwar-
ten sind, blieben einige Räte skeptisch: „Ich 
find’s beschissen, wenn Wasser oder Schnee 
zum Gebäude hinfließen. Ein Loch und du 
hast horrende Sanierungskosten“, ließ Chris-
tian Krätschmer (CSU) verlauten. „Die Dach-
haut wird nicht durchbohrt“, machte Luxen-
hofer unterdessen deutlich. Die Bedenken 
des Gremiums will sie bei den weiteren Pla-
nungen im Hinterkopf behalten.

Der vorgestellten Planungen, der Kosten- 
und Flächenmehrung stimmt der Ausschuss 
einstimmig zu. An den Gemeinderat ver-
wiesen wurden die Entscheidungen über 
die Waschhalle: die ist nach Beschlusslage 
eigentlich bei der neuen Feuerwache in 
Hallbergmoos (Predazzoallee) vorgese-
hen, wird aber noch lange nicht gebaut. In 
Goldach könnte sie für geschätzte 360.000 
€ im Zuge des Neubaus zeitnah realisiert 
werden. Ob das Feuerwehrhaus Goldach 
nach dem Cradle-to-Cradle-Prinzip ge-
baut wird, entscheidet der Gemeinderat. 
Die Projektentwicklerin der Bayerngrund 
machte vorab deutlich, dass man geeigne-
te, nachhaltige Maßnahmen auch in Eigen-
regie durchführen kann – und nicht für 
teures Geld an einen externen Planer ver-
geben muss. 

Gebäudedaten – Zeitplan  
Die neue Goldacher Feuerwache (Brutto-
grundfläche 2149 m2) entsteht südlich der 
Hauptstraße im Ortsteil Goldach auf Höhe 
des Erchinger Wegs. Geplant ist eine Fahr-
zeughalle mit sieben Stellplätzen, Übungs-
turm Umkleiden und Leitwarte. Im Erdge-

Grafik: Ingenieurbüro Bestler

schoss befinden sich ferner Werkstätten, 
Lagerräume, Haustechnik, Schulungsraum, 
Stüberl, Küche und WC’s. Im Obergeschoss 
sind Büro, Besprechungs- und Ruheräume 
situiert, außerdem die Haustechnik und Er-
weiterungsflächen. Die beiden Gebäude-
teile sind durch einen Steg verbunden, der 
zu Übungszwecken genutzt werden kann. 
Die vorliegende Planung ist mit der Feuer-
wehrführung abgestimmt.  

Im April soll der Entwurf endgültig ver-
abschiedet werden. Bis Oktober läuft das 
Baugenehmigungsverfahren. Ende 2024 
will man mit den Erdarbeiten beginnen. 
Der Baubeginn ist für März 2025 anvisiert. 
Mit einer Fertigstellung rechnet man im 
April 2026. 

Kurz gemeldet
Dem Antrag auf Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplans Nr. 34 „Südlich 
Sedlmeierweg“ bezüglich der Errichtung 
eines Solarzaunes in einer Höhe von 1,30 
m an der südlichen Grundstücksgrenze hat 
der BA zugestimmt – aus Artenschutzgrün-
den allerdings ohne den beantragten So-
ckel. Befürwortet wurde ferner der Antrag 
auf Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Nr. 8 „Tannenweg Ost“ 
bezüglich der Ersetzung des bestehenden 
Holztors durch ein Metalltor in einer Höhe 
von maximal 1,0 m. Außerdem wurde das 
Einvernehmen zu der beantragten Abwei-
chung von der Stellplatzsatzung bezüglich 
der Situierung der sieben Stellplätze an der 
Grundstücksgrenze zur Straße Im Jäger-
feld. Zugestimmt wurde zudem der Erneu-
erung der mangelhaften und nicht mehr 
erweiterungsfähigen Brandmeldeanlage 
sowie dem Austausch der Brandmelder im 
Rathaus für 107.500 €. 

Ausdrücklich begrüßt hat der BA das Mo-
bilitätskonzept der Firma IQ Space im Zuge 
eines Neubaus eines „Technicums“ mit La-
bor, Büro und Produktionsflächen sowie 
Parkhaus und Gewerbehalle.   In dem Mo-
bilitätskonzept werden ein innovativer, ein 
moderater sowie ein konservativer Mobili-
tätsmaßnahmenkatalog vorgestellt. Je nach 
Szenario reduziert sich der Stellplatzbedarf 
um 10 (konservativer Ansatz) bis zu 63 (in-
novativer Ansatz) Stellplätze. Bei dem von 
der Verwaltung priorisierten konservativen 
Ansatz würden 122 Stellplätze erforderlich 
und eine kleines stationsbasiertes Carshar-
ing- sowie E-Bike-Angebot bereitgestellt.

In den eingereichten Bauantragsunter-
lagen werden in einem Parkhaus und auf 
den Freiflächen insgesamt 162 Stellplätze 
nachgewiesen. Der Antragsteller bittet je-
doch darum, im Fall der Zustimmung zum 
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REDDY® Küchen Neufahrn
Ludwig-Erhard-Str. 14 · 85375 Neufahrn b. Freising 
08165 / 90557-0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

* 

30%*

GENIESSER-

RABATT
*  Gültig bei allen frei geplanten 

Einbauküchen im Aktionszeitraum. 

Nur bei Neuaufträgen.

So macht Küche Spaß:
– Große Ausstellung auf 2 Etagen
– 3D-Küchenplanung mit VR-Brille
– Niedrigster Preis der Stadt: Versprochen!
– Unkomplizierte Finanzierung mit Top Konditionen 
– Gratis Aufmaß mit Vor-Ort-Beratung
– Gratis Demontage Ihrer Küche
– Profi-Montage von erfahrenen Montage-Teams

Mobilitätskonzept zu einem späteren Zeit-
punkt zu entscheiden, welche Variante um-
gesetzt werden soll. Ausgehend von 122 
Stellplätzen und der Umsetzung des Mobi-
litätskonzepts stimmte der BA dem Antrag 
zu. Die Fa. IQ Space muss über einen ding-
lichen Grundbucheintrag der Gemeinde 
die Errichtung zusätzlicher Stellplätze zu-
sichern, wenn sich aufgrund der Nutzung 
bei Vollvermietung ein anderer Stellplatz-
schlüssel ergibt. 

Gedenksteine für  
Baumbestattungsflächen
Gedenksteine aus Jura-Kalkstein, mit Efeu-
ranken und Tauben verziert und jeweils 
48 Namensplaketten (10 x 6 cm) bestückt, 
werden die Baumbestattungsflächen in 
Hallbergmoos und Goldach zieren. In Hall-
bergmoos sind vier Gedenksteine vorgese-
hen, auf dem Friedhof Goldach zwei. Die 
Ortsansässige Bildhauerin Roswitha Prehm 
gestaltet sie. Der BA stimmte dem von 
Künstlerin und Bauamt vorgeschlagenen 
Entwurf 1 zu und gab die Haushaltsmittel 
für 2024 in Höhe von 24.500 € frei. Sobald 
das Saatgut auf den Grünflächen aufge-
gangen und der Gemeinderat die Fried-
hofsatzung angepasst hat, steht Baum-
bestattungen – voraussichtlich ab diesem 
Sommer – nichts mehr im Wege. (eoe)

Baumbestattungsfläche – 
Friedhof Hallbergmoos
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Standing Ovations für Jubiläumsprogramm
20 Jahre Moosbühne Graf Hallberg

Seit 20 Jahren unterhält die Moosbühne 
Graf Hallberg ihr Publikum auf unnach-
ahmliche Weise. Mit ihrem Jubiläums-
programm hat sich die Laienbühne in der 
lange zuvor schon ausverkauften Premie-
renvorstellung am 9. März nun selbst über-
troffen: Zum ersten Mal in der Geschichte 
feierte das Publikum das Ensemble und die 
Mitwirkenden im Hintergrund mit stehen-
den Ovationen.   

Die Pfarrhof-Komödie „Die Versuchung 
des Aloysius Federl“ deckt alles ab, was 
man sich von einem Bauerntheater wün-
schen kann: die Liebe zum Bayern und 
seinen – im Stück liebevoll überzeichneten 
– Charakteren, die enorme Spielfreude der 
Akteure und eine detailverliebte Inszenie-
rung – vom imposanten Bühnenbild bis 
in die ersten Zuschauerreihen duftenden 
Entenbraten samt Knödel, Blaukraut und 
Zwetschgendatschi. 

Kirchweih 1898: Schon der Auftakt ist eine 
erste Offenbarung, die schmunzeln lässt: 
Pfarrersköchin Johanna Federl (Christina 
Karl) kniet vor Hochwürden Pfaffinger 
(Martin Schuster) und macht sich an des-
sen widerspenstigen Hosenknöpfen zu 
schaffen. Dass die Geistlichkeit auf dem 
weltlichen Parkett eine gute Figur macht, 
demonstrieren Pfarrer und Bischof (Ale-
xander Waldhier) beim gemeinsamen 
flotten Tänzchen. Dies sind nur zwei von 
vielen amüsanten, mitunter handfesten 
Szenen, die ihren turbulenten Höhepunkt 
in dem „Überfall“ der Betschwestern auf 
den Hausierer Sterzinger (Markus Streit-
berger) finden. 

Der ausgefuchste Hausierer, der scheinbar 
im Besitz brisanter Informationen und des 
Notizbuchs der Hebamme ist, stiftet nicht Die Kirta birgt so manche Überraschung und bringt die Akteure ins Grübeln.

Hausierer Sterzing (Markus Streitbergern) wird von den Betschwestern ordentlich in die 
 Mangel genommen.

Sterzinger (M. Streitberger) geht Pfarrersköchin Johanna 
 Federl (Christina Karl) sauber auf die Nerven. Neu im Rampenlicht: Sophia Troidl (als Moni) und Jonas Karl (als Franz Dürnberger).
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nur viel Unruhe, sondern jede Menge Ver-
gnügen. Genauso wie Karin Troidl, die bei 
ihrem Erscheinen als „Quadratratschen“ 
Cilly schon Szenenapplaus erhält, haben 
beide dank ihrer unnachahmlichen Mimik, 
Gestik und Ausdrucksweise die Lacher des 
Publikums gewissermaßen abonniert. 

Aber auch andere Protogonisten – Robert 
Walter als Titelfigur und unehelicher Sohn 
der Pfarrersköchin Alois Federl, der wegen 
seiner verbotenen Liebe zur Moni beinahe 
verzagt, Harry Kindshofer als erotischen 
Ausflügen zugetaner Bürgermeister und 
Gisela Edelmann als seine fromme Gattin 

Starker Auftritt: Harry Kindshofer (als Bürgermeister) und  Martin 
Schuster (als Pfarrer). Was hecken Sterzinger und Chantal (Carina Gebhard) denn da aus?

Chantal macht dem Bischof (Alex Waldhier) schöne Augen und Beine.
Mit Aloysius (Robert Walter) hat Sterzinger 
Gesprächsstoff.
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Die Ausgabe 4/2024  
erscheint am 
17. April 2024

  
ANZEIGENSCHLUSS 

Mittwoch,  
10. April, 13 Uhr.

anzeigen@hallberger.de  
oder Tel. 0811-99 89 042

Hausierer Sterzinger:

„Es gibt Sünden, die san so schee, dass 
i liagn miassat, wenn i sogn dadat, dass 
ich sie bereu‘.“

sind die Rollen förmlich auf den Leib ge-
schneidert. Ein Umstand, auf den Christine 
Wimmer, Regisseurin und Vorsitzende der 
Moosbühne bei der Stück-Auswahl beson-
deren Wert legt. „Die Rollen müssen zu 
unseren Schauspielern passen. Das macht 
die Suche nach dem richtigen Stück nicht 
leicht“, berichtete sie dem HALLBERGER. 

Perfekt im Rampenlicht platziert auch die 
junge Garde: Sophia Troidl als Moni, die 
Angebete des Alois Federl. Und Jonas Karl 
in der Rolle des Franz Dürnberger – und zu-
sammen mit Hermann Kopp auch als Musi-
kant. Die Nachwuchsschauspieler agierten 
bei ihrer Bühnenpremiere unheimlich sou-
verän. Das macht Lust auf mehr. Nicht zu 
vergessen „Chantal“ (Carina Gebhard), die 
zum Schluss noch ein reizvolles Aufeinan-
dertreffen mit seiner Eminenz am Zwetsch-
genbaum hat.  (eoe) Blumen und Applaus für Regisseurin Christine Wimmer.

Am 22. und 23. März spielt die Moosbühne Graf Hallberg um 19.30 Uhr noch einmal auf.
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Einigkeit entwickelt neues Markenzeichen

Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten  
für Oskar Morasch

Er hat Wort gehalten: Landrat Helmut Petz 
stattet nun der parteifreien Wählervereini-
gung Einigkeit einen Besuch ab. Der vom 
Vorsitzenden Markus Loibl angekündigte 
„Stargast“ sprach mit den Parteifreien über 
aktuelle politische Themen. Derweil entwi-
ckelt man vor Ort ein neues Logo.  

Nach Petz Vortrag über Landkreisthemen 
wie Flüchtlingsunterkünfte, PV-Freiflä-
chenanlagen in Landschaftsschutzgebie-
ten oder die Aufteilung der Kreisumlage 
schloss sich eine Diskussion an. Letztlich 
auch über das Logo der Einigkeit, für das 
eine Hallbergmooser Designerin Entwürfe 
vorgelegt hat. Nach einer Abfrage unter 
den Anwesenden stehen nun zwei Logos in 
der engeren Wahl. 

Den Geschmack der Mitglieder hat man 
offensichtlich mit dem Kesselfleischessen 
Ende Februar getroffen. Nun soll es, so die 
Überlegung, zur festen Einrichtung wer-
den. Zufrieden ist man auch mit dem Kas-
senstand, der sich laut Schatzmeister Josef 
Grichtmair dank Mitgliedsbeiträgen, Spen-
den und des Osterfeuers positiv entwickelt 
hat. Nach dem Bericht von Kassenprüfer 
Günther Frombeck wurde die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.

Ein Streiflicht aus dem Gemeinderat prä-
sentierte Fraktionssprecher Wolfgang Rei-

Oskar Morasch aus Hallbergmoos ist ge-
meinsam mit 18 Persönlichkeiten aus dem 
Landkreis Freising im Kuppelsaal der Bay-
erischen Staatskanzlei mit dem Ehrenzei-
chen des Bayerischen Ministerpräsidenten 
ausgezeichnet worden. Morasch erhielt 
die Ehrung für seine 25-jährige Tätigkeit 
bei der Freisinger Wärmestube aus den 

Als „Stargast“ die Einigkeit beim Jahrestreffen Landrat Helmut Petz (4. v. r.) begrüßen. Sehr 
zur Freude des Vorsitzenden Markus Loibl (4. v. l.).  (Foto: gra)

land. Dabei ging es unter anderem um die 
Dachsanierung der neuen Mittelschule, die 
Haushaltssituation und kommunale Bau-
maßnahmen. 

Osterfeuer
Schon einmal vormerken sollten sich Fa-
milien den Termin für das Osterfeuer der 

 Einigkeit: Es wird am Samstag, 30. März, 
auf dem Hartshauser-Grundstück an der 
Freisinger Straße 30 (Zugang über den 
Goldachpark) brennen. Los geht’s um  
17 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt, 
außerdem gibt es einen Luftballonwett-
bewerb, Kinderschminken und eine Hüpf-
burg. 
 (red)

Händen von Staats-
kanzleiminister Flo-
rian Herrmann. 

„Die vielen ehren-
amtlichen Stunden 
lassen sich niemals 
durch hauptamtliche 
Tätigkeiten ersetzen. 
Deshalb wollen wir 
den Ehrenamtlichen 
heute Danke sagen, 
verbunden mit dem 
Wunsch, gerne wei-
ter für andere dazu 
sein und auch anzu-
stecken. Bereichern 
Sie weiter unser aller 
Leben“, so Herrmann 
in seiner Laudatio. 40 

Prozent der über 14-Jährigen engagierten 
sich im Ehrenamt in Bayern. „Das Schöne 
ist: Laut Studien leben ehrenamtlich tätige 
Menschen länger. Deshalb sollten wir im 
Sinne der Gesundheit mehr Ehrenamt ver-
schreiben.“

Oskar Morasch, der zusammen mit Dirk 
Graser, Marianne Hermann und Charlotte 

Reitsam für sein Engagement in der Frei-
singer Wärmestube ausgezeichnet wurde, 
war in Begleitung seiner Gattin und Hall-
bergmoos‘ Bürgermeister Josef Niedermair 
gekommen. Morasch ist seit 25 Jahren 
beim Sonntagsbrunch in der Wärmestube 
tätig. „Ich habe eine intakte Familie. Ich 
wollte auch anderen helfen, denen es nicht 
so gut geht wie uns“, so Morasch, der über 
ein Zeitungsinserat dazukam. Damals stand 
die Wärmestube noch unter der Ägide der 
Caritas, heute wird sie getragen vom Ver-
ein MenschSein e.V.

„Wir-Menschen sind so wichtig 
für die Gesellschaft“
Auch Bürgermeister Josef Niedermair zoll-
te Oskar Morasch seinen Dank und seinen 
Respekt für dessen segenreiches Wirken: 
„Das Ehrenamt ist lebt von Wir-Menschen 
wie Oskar Morasch. Sie sind so wichtig für 
unsere Gesellschaft. Ich bin froh, dass wir in 
Hallbergmoos solche Menschen haben, die 
Zeit, Wissen und Aufmerksamkeit schen-
ken – und so unsere Gemeinde, ja unsere 
Gesellschaft so lebens- und liebenswert 
machen.“  (tak / gra)
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Solidarität und Zusammenhalt:  
Das Fundament eines starken Europas

Europawahl – warum? Unter diesem Titel 
hat der CSU-Ortsverband zu einem Europa-
Stammtisch eingeladen. Mit 30 Gästen dis-
kutierten der CSU-Bundestagsabgeordne-
ter Erich Irlstorfer und die Kreisvorsitzende 
der Frauenunion Silvia Bergmann, die für 
den Landkreis Freising bei der Europawahl 
kandidiert. 

Tanja Knieler (CSU-Ortsvorsitzende) unter-
strich: „Zusammenarbeit und Solidarität 
sind das Fundament, auf denen ein starkes 
und geeintes Europa aufbaut. Durch den 
Abbau von Grenzen haben wir nicht nur 
wirtschaftliche Vorteile erzielt, sondern 
auch die kulturelle und soziale Integration 
gefördert. Europa bedeutet vor allem Frei-
heit, Sicherheit, Stabilität und wirtschaftli-
che Stärke, von der wir sehr profitieren.“

Silvia Bergmann erläuterte die große He-
rausforderung, vor denen Europa stehe: 
„Wohlstand und Freiheit kommen durch 
eine gemeinsame Wirtschaft- und Wäh-
rungspolitik, den freien Handel und Per-
sonenverkehr.   Gerade die 16-Jährigen, 
die das erste Mal wählen dürfen, bietet 
Europa vieles. Über das Erasmus Programm 
– ein EU-Bildungsprogramm für junge 
Menschen- kann man überall in Europa 
studieren. Man hat die Freiheit, überall zu 
arbeiten und zu wohnen.“ Ihr Credo: „Wir 
müssen in Europa dringend und schnell 
unsere Interessen bündeln und unsere eu-
ropäische Stimme stärken. Einer alleine ist 
nichts, nur im Verbund hat man die Stärke, 
die Dinge umzusetzen.“

In der Diskussion räumte MdB Irlstorfer 
ein, dass die EU manchmal als ein bürokra-
tischer Apparat erscheine. „Die Europäi-
sche Union begegnet uns Bürgerinnen und 
Bürgern positiv auf vielfältige Weise im All-
tag, auch wenn wir es nicht immer wahr-
nehmen. Dazu gehören beispielsweise das 
Telefonieren und die Internetnutzung im 
EU-Raum ohne Roaminggebühren, die Ge-

Stellten die Bedeutung Europas heraus (von links): Europakandidatin Silvia Bergmann mit dem 
Bundestagsabgeordneten Erich Irlstorfer und der CSU-Ortsvorsitzende Tanja Knieler.

währleistungsfrist auf Konsumgüter oder 
das Verbot von krebserregenden Stoffen in 
Kosmetikartikeln. Die Idee eines geeinten 
Europas wird damit zu etwas Greifbarem. 
Umso wichtiger sind demokratische Kräfte, 
die damit verantwortungsvoll umgehen 
und vernünftig, verlässlich sowie weitsich-
tig handeln.“

Es schloss sich eine rege Diskussion über 
europa- und bundespolitische Themen an, 
in der auch Enza Schuenemann von persön-
lichen Erinnerungen berichtete, aus einer 

Zeit, in der die Grenzen eben noch nicht of-
fen waren. Auch der Umgang mit radikalen 
Parteien war eines der zentralen Themen 
des Abends. 

„Die Europawahl am 9. Juni ist eine Rich-
tungswahl. Die Prinzipien der Freiheit, der 
offenen Grenzen, Sicherheit und gemeinsa-
men Währung sind die Grundpfeiler unseres 
gemeinsamen Erfolgs. Auch und gerade des-
halb ist es wichtig, dass die Menschen auch 
ihr Wahlrecht wahrnehmen“, schloss Tanja 
Knieler einen politischen Abend.  (gra)

APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst
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Die etwas andere Kantine

Wenn die 7500 Beschäftigten des Munich 
Airport Businessparks in die Mittagspause 
gehen, ist für sie die Auswahl ziemlich über-
schaubar. Das ändert sich jetzt: Das Skygate 
Food Restaurant bittet nun zu Tisch.

Die etwas andere Kantine ist im dritten 
Stock des Bürokomplexes Skygate (Zeppe-
linstr. 3) zu finden: inmitten des Gewerbe-
gebiets Munich Airport Business Park – mit 
Blick auf den Flughafen München und die 
Alpen. Dort wo sich ein New Science Zent-
rum entwickelt, gibt es nun also eine New 
Lunch Location. Schickes Ambiente auf 
knapp 500 Quadratmetern inklusive.

Unter der Woche ist die etwas andere Kan-
tine von 8.30 bis 14.30 Uhr geöffnet. Fürs 
Frühstück, den Business Lunch oder Mit-
tagspause. Nicht nur für Beschäftigte des 
MABP, sondern für die gesamte Bevölke-
rung. Die Verantwortung tragen Geschäfts-
führer Sevim Gül und Josef Ratzesberger. 
Letzterer ist nicht nur Großmeister im Tae-
kwondo, sondern auch weithin bekannt in 
der Gastroszene: Seit drei Jahrzehnten im 
Geschäft, 16 Jahre davon als Wirt des Kreit-
mair auf Gut Keferloh. Aktuell bewirtschaf-
tet er die Finsinger Alm.

Ratzesberger und seine Geschäftspartnerin 
Gül werden in Zukunft bei der Rock Capital 
Group, der Eignerin des Skygate, des Hyb-
rid One und andere Gewerbeimmobilien 
im Großraum München, eine wichtige Rol-
le spielen: Das Team wird auch das HEADS 
in Aschheim-Dornach versorgen. „Das Ver-
pflegungskonzept hat uns überzeugt“, so 
Andreas Wißmeier (Geschäftsführer Rock 

Josef Ratzesberger (Geschäftsführer Skyfood GmbH), Christian Lealahabumrung (Geschäfts-
führender Gesellschafter Rock Capital Group), Sevim Gül (Geschäftsführerin Skyfood GmbH), 
Bürgermeister Josef Niedermair und Bernhard Link (Mitgesellschafter).

Capital). „Das A und O sind Qualität und das 
Preis-Leistung-Verhältnis“, so Christian Leala-
habumrung (Geschäftsführer Rock Capital).

Weltoffene Küche:  
Pasta, Wok und Schnitzel
Wie das Konzept des Foodcourts aussieht, 
zeigten die Verantwortlichen beim Presse-
termin auf: täglich wechselnde Tagesge-
richte, frische Pasta, Wok-Gerichte mit drei 
Soßen nach Wahl, mit Fleisch, Huhn oder 
vegetarisch. Natürlich gibt’s auch Früh-
stück, Leberkäse oder Fleischpfanzerl. „Al-
les qualitativ hochwertig und zu modera-
ten Preisen“, unterstreicht Ratzesberger. 
Alle wird frisch zubereitet. Und das ziem-
lich fix: „In fünf bis sieben Minuten hat der 
Gast sein Gericht auf dem Teller“, so das 
Versprechen.

Wenn’s wärmer wird, will man die beiden 
Rooftop-Terrassen auch abends öffnen: für 
Events, fürs Bier nach Vier und Grillabende 
mit Fisch- und Fleischschmankerl. Buchbar 
ist das Restaurant für jeden Anlass, sei es 
für Geburtstage, Hochzeiten oder Vereins-
feiern – für Gruppen von 25 bis 200 Perso-
nen, mit und ohne Catering. (eoe)
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Frauen St. Theresia spendeten 3000 Euro

Strategie ist Trumpf

Frauen St. Theresia spendeten 3000 Euro

55 Adventskränze, 50 Weihnachtsgestecke, 
jede Menge Türschmuck und Berge von 
Plätzchen: Die Frauen St. Theresia haben 
in der Adventszeit wieder ganze Arbeit 
geleistet, um ihren Mitmenschen die stade 
Zeit zu versüßen. Damit nicht genug: Nun 
spendeten sie den Erlös – beachtliche 3000 
Euro – für den guten Zweck.

Bevor die Spendenscheck übergeben wur-
den, dankte Lydia Chmuryz (1. Vorsitzen-
de) drei Frauen, die an dem Erfolg der 
traditionellen Aktion maßgeblichen An-

teil haben: Der Ehrenvorsitzenden Margot 
Buchhauser, die bei sich zu Hause die „Bas-
telzentrale“ unterhält und quasi 14 Tage 
Belagerungszustand ausgehalten hat. Und 
Hildegard Holzmann, der Akkord-Plätz-
chenbäckerin, und ihrer Schwester Chris-
tine Dobmeier, der Organisatorin, bei der 
alle Fäden zusammenlaufen.

Nutznießer der Aktion sind in diesem Jahr 
der Sozialfonds der Schule: Konrektorin Mo-
nika Schmeller durfte 1000 Euro in Empfang 
nehmen. Jürgen Eitner erhielt für die Eltern-

initiative Intern 3 am Haunersches Kinder-
spital 2000 Euro. Im Verlauf des Jahrestref-
fens schauten sie Frauen außerdem auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück: mit Beteiligung 
am Weltgebetstag, Maiandacht und dem 
Sieg beim Bürgermeister-Pokal der Stock-
schützen. Informatives steuerte  Elfriede 
Hippele bei: Die Kennerin der Ortsgeschich-
te teilte ihr Wissen über Hallbergmooser Fa-
miliennamen, angereichert mit Anekdoten 
aus dem Ortsgeschehen, die mitunter auch 
mal „gerichtsmassig“ wurden.  (eoe)

Auch in diesem Jahr hieß es wieder Farb-
solo, Wenz und vor allem Geselligkeit beim 
Schafkopfrennen der CSU Hallbergmoos-
Goldach. Den Sieg trug diesmal nicht Rei-
mund Humpl, der schon 2018 und 2020 ge-
wonnen hatte, davon, sondern Rainer Nöth 
vor Peter Müller und Thomas Gebele. 

28 Kartlerinnen und Kartler spielten aus 
Freude am Schafkopf – aber auch um die 
Gewinne, die es zu vergeben galt. Als 
Hauptgewinn gab es eine Berlinreise, auf 
Einladung des CSU-Bundestagsabgeord-
neten Erich Irlstorfer, der Zweitplatzierte 
bekam Hallbergschecks und der Dritte ei-
nen Kramer-Gutschein. Selbst für den letz-
ten Platz gab es noch etwas zu gewinnen. 
Ein Packerl Karten und ein Regelwerk. Für 
Stefan Kronner gab es ein CSU-Shirt als 
Sonderpreis. 

Die CSU-Ortsvorsitzende Tanja 
Knieler wünschte den Kartlern 
einen unterhaltsamen Abend: 
„Schafkopf gilt als eines der 
wichtigsten Trumpfspiele, kein 
Glücks- sondern vielmehr ein 
Strategiespiel. Noch vor Skat, 
Doppelkopf oder dergleichen 
wurde schon im 19. Jahrhun-
dert Schafkopf gespielt. Es ist 
schön, wenn das Schafkopf-
rennen so Anklang findet, mit 
Gästen aus dem Landkreis und 
darüber hinaus“, so Knieler. Sie 
dankte Andreas Schleinkofer 
für seine gute Turnierleitung 
und Gemeinderatskollegin Sil-
via Edfelder für die Unterstüt-
zung.  (gra)
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Fesch und voller Tatendrang

Fesch und voller Tatendrang ist die neue 
Vorstandschaft der Goldacher Madln. An 
der Seite von Linh Ha (1. Vorsitzende) ste-
hen nun Gabriela Saronja (Stellvertrete-
rin), die beiden Schatzmeisterinnen Giulia 
Hiergstetter und Louisa Rüddenklau sowie 
die Schriftführerinnen Carolina Wilnham-
mer und Katja Ziegltrum. Als Beisitzer fun-
gieren Rebecca Wilnhammer, Julia Damba-
cher und Julia Gröber.  

Aus der Vorstandschaft verabschiede-
te haben sich Tine Lang (2. Vorsitzende, 
Gründungsmitglied), die Schriftführerin-
nen Ramona Stangl und Anna Reiss sowie 
Schatzmeisterin Sophie Zeilhofer und Bei-
sitzerin Veronika Loibl. „Für die jahrelange 
Zusammenarbeit und Einsatz in allen Berei-
chen wollen wir uns herzlich bedanken“, so 
die Vorsitzende Linh Ha. 

Jetzt heißt es Ärmel hochkrempeln: Denn 
die Maßen-Party am 6. April will gut vor-
bereitet sein.  (gra)

Freuen sich auf die gemeinsame Zukunft: 
(hinten v.l.) Giulia Hiergstetter, Louisa 
Rüddenklau (Kasse), Rebecca Wilnhammer 
(Beisitzerin), Carolina Wilnhammer (Schrift-
führerin) sowie Julia Gröber (Beisitzerin), 
Gabriela Saronja (2. Vors.), Linh Ha (1. Vors.), 
Katja Ziegltrum (2. Schriftführerin) und Bei-
sitzerin Julia Dambacher.

Der Hallberger
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Eitel Sonnenschein beim  
Krieger- und Soldatenverein Goldach

Nur die Frauenquote lässt Wünsche offen

Die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags von 
zehn auf 20 Euro war das „brisanteste“ 
Thema, das auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Goldacher Krieger- 
und Soldatenvereins die Gemüter – mit 
einem Augenzwinkern betrachtet – „er-
hitzte“. Ansonsten sind die 171 Mitglieder 
eine rundum kompakte und homogene 
Gemeinschaft, die ihre Traditionen pflegt, 
Misstöne sucht man vergeblich.

Mit den Geehrten (v.l.) Robert Holzmann, Adolf Gais-
bauer, Jürgen Borst und Erich Multerer stellten sich 
Rudi Lamprecht (1. Vorsitzender, hinten) und Herbert 
Hetzl (2. Vors., hinten links) unserer Fotografin zum 
Pressefoto.

ge Zwischenrufe. Die Zustimmung erfolgte 
selbstverständlich einstimmig. Nächstes Jahr 
werde der Vorstand auch eine verschlankte 
Satzung zur Abstimmung vor legen, hieß es.  
„Damit wir kleinere Änderungen durch die 
Vorstandschaft vornehmen können.“ Rege 
genutzt wird auch die Internetseite (www.
ksv-goldach.de), wo unter anderem alle Ter-
mine zu finden sind. 

Die Zahl der Mitglieder steigt: allei-
ne 15 neue durfte der Vorsitzende 
Rudi Lamprecht im vergangenen 
Jahr im Verein begrüßen. „Sie sind 
das Fundament unseres Vereins.“ 
Der jüngste Neuzugang ist gerade 
Anfang 20. Vergeblich wartet der 
Verein indes auf weiblichen Zu-
wachs. „Wir haben unsere Satzung 
dahingehen ja schon länger geän-
dert. Es kann durchaus sein, dass 
einmal eine Soldatin nach Hallberg-
moos zieht und unserem Verein 
dann auch beitritt“, so Lamprecht.

Bis dahin obliegt es den Männern, 
die zahlreichen gemeindlichen 
Feste und Veranstaltungen mit 
Bürgerschießen, Volksfest, Bürger-
meister Stockschützenturnier, der 
Fronleichnamsprozession oder auch 
am Kriegerjahrtag, den der Verein 
am Volkstrauertag abhält, zu ab-
solvieren. Lamprecht appellierte je-
doch, dass gerade an den Gedenk-
tagen die Teilnahmebereitschaft 
ausbaufähig ist. „Es dürfen schon 

wieder ein paar mehr werden. Jeder kann 
daran teilnehmen, egal ob mit oder ohne 
Uniform.“ 

Verdopplung des Mitgliedsbeitrags 
mit launigen Zwischenrufen quittiert
Nach 22 Jahren wurde die Beitragserhö-
hung von zehn auf 20 Euro vorgenommen, 
Lamprecht erntete hierzu allenfalls launi-

Der Hallberger

Neben der Hauptaufgabe des Vereins, der 
Erinnerung an die Gefallenen und der Mah-
nung wider den Krieg, hat die Pflege der 
Kriegsgräber auch Jahrzehnte nach Kriegs-
ende immer noch einen hohen Stellenwert. 
Seit über 20 Jahren sammelt der Verein 
Spenden, mittlerweile sei man die Nummer 
1 im Landkreis. „In diesem Jahr waren es 
3.266 Euro. Für die ehrenamtlich erbrachten 
Stunden dafür kann ich mich nur ganz herz-
lich bedanken“, so Lamprecht. „Ich bin da 
wirklich sehr stolz auf Euch.“ Danken durfte 
Lamprecht auch im Zuge der Ehrungen Jür-
gen Borst, Alexander Belloth und Lutz Lüb-
bert für 10 Jahre, Adolf Gaisbauer, Johann 
Wagner und Robert Holzmann für 30 Jahre 
sowie Klaus Stojanoff, Karl-Heinz Schmid, 
Erich Multerer und Richard Angerer für 40 
Jahre lange Treue zum Verein.  (sab)
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Wo bayerische Herzen höherschlagen
Das Starkbierfest des Burschenvereins 
streichen sich viele rot im Kalender an. 
Und dies mit gutem Grund: Die Traditions-
veranstaltung lässt die Herzen der Freun-
de bayerischer Tradition und Braukunst 
höherschlagen.

Kraftprobe: Keks Koller ließ die Muskeln 
beim Stoahem spielen.

Kilian Leiderer und Hans Helminger schenk-
ten sich beim Boahakeln nichts.

Auch beim Armdrugga schenkten sich Frauen 
und Männer nichts.

Ausgelassen gestaltete sich auch heuer 
wieder die Veranstaltung im Alten Wirt 
Goldach: An den Tischen des Festsaals pros-
tete man sich fröhlich zu. Als die „Gladia-
tioren“ der Bayerischen Olympiade schließ-
lich zur Tat Schritten, kochte die Stimmung 
hoch: Stoahem, Bein- und Fingerhakeln die 
Disziplinen.  

Daniel Held und Louis Hasenöhrl, die bei-
den Vorsitzenden der Burschen, mode-
rierten das Geschehen auf dem Parkett in 
launigen Worten, während die Frauen und 
Männer die Muskeln spielen ließen. Kondi-
tion bewiesen die Gäste: Es wurde bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert. „Für uns 
ist es eines der beiden wichtigsten Events 
des Jahres. Und wir freuen uns, dass wirk-
lich alle Generationen diese Veranstaltung 
begeistert annehmen“, zog Burschenspre-
cher Daniel Scherr ein positives Fazit. Und 
auch der Markenwechsel zum Augustiner-
Bier hat den Gästen augenscheinlich ge-
schmeckt. Weiter geht’s für die Burschen 
am 1. Mai: Der Tanz in den Mai findet wie 
gewohnt auf dem Gelände des Landgast-
hofs Alter Wirt statt.  (eoe)

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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• Grünanlagenp�ege

• Rasenp�ege

• Gartenp�egeservice
   – Gehölz- und
      Heckenschnitt
   – Bep�anzungen
   – Umgestaltungen

• Grabgestaltung,
   Neuanlage und P�ege

Jugend musiziert

Gelegenheit zum Schmökern

Schüler der Musikschule 
Hallbergmoos-Neufahrn 
e.V. haben beim Musikwett-
bewerb Jugend musiziert 
herausragende Erfolge er-
spielt: Zoe Zhang und Kexin- 
Sophia Ma als Klavierduo 
in der Altersklasse 4 einen 
2. Platz beim Landeswett-
bewerb 2024 in Offenburg 
gewonnen. Sie werden in 
Hallbergmoos von Vladimir 
Genin unterrichtet. 

Olivia Pfefferkorn und Zoe 
Zhang, Schülerinnen aus 
der Kammermusikklasse  
von Philipp von Morgen, 
haben sich einen 1. Preis 
als Duo ‚Streichinstru-
ment und Klavier‘ beim 
Landeswettbewerb er-
spielt. Unterrichtet werden 
beide in Neufahrn.   
 (gra)

Im Kindergarten Regenbogen konnten die 
Kinder und ihre Eltern dieses Jahr wieder 
eine Woche lang in wunderschönen Kin-
derbüchern stöbern. Quasi im Vorbeige-
hen. Denn manchmal ist es eben, im oft 
stressigen und durchgetakteten Alltag, 
nicht möglich auch noch einen Besuch im 
Bücherladen einzuplanen. Aber, und da 
sind sich ja alle Experten einig, es gibt nicht 
Vieles das eine Kindheit so einfach positiv 
bereichert als lesen und vorgelesen bekom-
men. Um den Zugang also etwas zu verein-
fachen, hat der Elternbeirat zusammen mit 
einer Freisinger Buchhandlung diese Buch-
vorstellung organisiert. Dabei kamen auch 
wieder 10 Prozent des Verkaufswerts dem 
Kindergarten zugute. (gra)

Für Jugendliche:  
Souverän im Netz

Was passiert mit den eigenen Daten im 
Internet? Ob Messenger-Dienste, das Recht 
am eigenen Bild, Cybermobbing oder si-
chere Passwörter, der Workshop „Souverän 
im Netz“ für Jugendliche am Dienstag, 26. 
März behandelt typische Problemzonen 
des digitalen Alltags. In der kostenlosen 
Veranstaltung für 14- bis 17jährige er-
läutert Andreas Winkler vom BayernLab 
Starnberg, worauf man achten sollte. Und 
natürlich ist auch Raum für Fragen. Weite-
re Infos und Anmeldung unter www.vhs-
hallbergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de 
oder 0811-5522231. (gra)
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OMG ist fürs neue Halbjahr gut gerüstet
Mit personeller Verstärkung geht das Os-
kar-Maria-Graf-Gymnasium in Neufahrn in 
das zweite  Schulhalbjahr 2023/34. Schullei-
ter Dr. Stefan Bäumel (rechts im Bild), sein 
Stellvertreter Peter Sander (links im Bild) 
sowie das ganze Kollegium begrüßten die 
„Neuen“ sehr herzlich und freuen sich auf 
die Zusammenarbeit mit ihnen. Mit ihren 
vielfältigen Ideen und ihrer Begeisterung 
werden sie den Schulalltag sicherlich be-
reichern.

Die neuen Lehrkräfte sind: Helena Wächter 
(L, F, D), Jürgen Werner (E, G, PuG), Christi-
ne Duschner (Sp, F), Philipp Winter (M, Inf), 
Stephan Nothaft (F, D), Antonia Hanel (M, 
Ph) und Annemarie Saleh (Ku). Insgesamt 
unterrichten knapp 90 Lehrkräfte etwa 950 
Schülerinnen und Schüler, davon rund 80 in 
der neuen Oberstufe. (gra)

Bücherei lädt zum  
Experimentieren einStopp, lass mich in 

Ruhe!
Mit moderner Erlebnispädagogik das 
Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen der 
Kinder stärken: Das ist das Ziel von Andreas 
Busche. Der BRK Kindergarten Wolken-
schlösschen hat ihm nun wieder die Räum-
lichkeiten für einen KidsPro-Kurs für Vor-
schulkinder zur Verfügung gestellt. Ziel ist 
es, Kindern in spielerischer Form wichtige 
Grundlagen zur Stärkung des Selbstbe-

Leben ohne Strom… 
Wie war das früher?

Auf Zeitreise durften die Mädchen und Bu-
ben des Kindergartens Sonnenschein ge-
hen. Passend zum Thema Nachhaltigkeit 
zeigten engagierte Großeltern den Kindern 
wie man früher ohne Strom gelebt hat. Sie 
vermittelten zugleich ein Verständnis für 
den schonenden Umgang mit Ressourcen.

Vom nostalgischen Holzbohrer bis hin zum 
alten Bügeleisen hatten sie alles zur An-
schauung für die Kinder dabei. Die Kinder 
durften unter den wachsamen Augen der 
Großeltern die alten Gegenstände nicht 
nur erkunden, sondern auch selbst Hand 
anlegt. Es wurden mit alten Küchengerä-
ten Salat zubereitet, mit Waschzuber und 
Waschbrett Wäsche gewaschen oder ein 
Insektenhotel mit alten Werkzeugen und 
Handbohrer gebaut. 

Diese praktischen Erfahrungen schärften 
das Bewusstsein der Kinder für den eige-
nen Energieverbrauch. So gehen die Kinder 
auch jeden Tag als „Energiespardetektive“ 
durch die Einrichtung und löschen das Licht 

in nicht benötigten Räumen. Eine Gewohn-
heit, die die Kinder mittlerweile auch zu-
hause praktizieren, wie Kindergartenleite-
rin Sieglinde Oppermann-Schmid weiß. 

„Die gute Zusammenarbeit zwischen El-
tern, Großeltern und Erziehern ermöglich-
te nicht nur eine unterhaltsame Zeitreise, 
sondern auch einen bewussten Blick auf 
den Umgang mit Ressourcen. Die Kinder 
konnten erleben, dass man in der Vergan-
genheit oft mit weniger Energieverbrauch 
auskam. Sie gewannen so wertvolle Ein-
sichten für eine nachhaltige Zukunft“, so 
Oppermann-Schmid.   (gra)

wusstseins, Herstellung von Öffentlichkeit 
und Zugriff auf Hilfen, Wahrnehmung und 
Einordnen von Gefühlen und zum Festle-
gen von Distanzen und Schutzbereichen zu 
vermitteln. Auch einen Notruf abzusetzen 
war ein Thema: denn auch Vorschüler kön-
nen Leben retten. 

Die Eltern konnten sich im Abschlusstrai-
ning ein Bild des Erlernten machen, durften 
mitunter sogar mitmachen und waren sich 
einig, dass dieses Schutzkonzept wichtig 
für Ihre künftigen Erstklässler war.  (gra)

Die Bibliothek bietet regelmäßig Schnup-
perkurse in den MINT-Fächern für Kinder 
ab vier Jahren an. Am Dienstag, 20. Feb-
ruar, hatten zwölf Kinder die Gelegenheit, 
an einer Reihe von Experimenten rund um 
das Thema Wasser teilzunehmen und diese 
auch selbst durchzuführen.

Mit Hilfe von einfachen Materialien wie 
Papiertüchern, Kerzen oder einem White-
board-Stift gelang es ihnen, das Wasser auf 
unerwartete Art und Weise in Bewegung 
zu versetzen.

In der Bibliothek gibt es zahlreiche Bücher 
mit spannenden Versuchsideen, die man 
mit Kindern durchführen kann.  (gra)
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Weltgebetstag der Frauen: Palästina im Fokus

Sing & Smile

Palästina war das Thema des diesjährigen 
Weltgebetstag der Frauen. Als man vor 
fünf Jahren den Schwerpunkt auswählte, 
konnte niemand ahnen, welche Brisanz er 
erhalten würde. Der Anschlag auf Israel am 
7. Oktober 2023 und seine Auswirkungen 
haben die Region und die Welt auf grau-
same Weise verändert.

So gab auch der Titel des Weltgebetstages 
2024 der Hoffnung auf Frieden Ausdruck: 
76 Frauen waren zu dieser intensiven, emo-

tionalen Veranstaltung gekommen. Musi-
kalisch begleitet wurden die Gebete und 
Geschichten vom M-Chor, der die Botschaft 
vom Frieden, Hoffnung, Glaube und Liebe 
eindringlich hervorhob. Einen ganz beson-
deren Moment gab es für alle, als das „Va-
ter Unser“ von Miriam Kurt auf Aramäisch 
und arabisch vorgetragen wurde und man 
sich dank dieses gemeinsamen Gebetes 
trotz Sprachbarrieren verbunden fühlte. 
 (gra)

Nur vereinzelt waren Plätze in der Herz 
Jesu Kirche frei, als der Modern Gospel 
Chor ein Konzert gab. Der Titel „Sing“ war 
am Ende auch für das begeisterte Publikum 
Programm. 

Der 2010 gegründete Chor war nach der 
Corona-Pause unter dem Motto „Smile“ 
neu durchgestartet. Nun hat Chorleiter 
Markus Bauer unter dem Titel „Sing“ ak-
tuelle Titel arrangiert – mal ruhig, dann ge-
fühlvoll und heiter-beschwingt. Zwischen 
den Titeln immer wieder kurzweilige In-
formationen und Hintergründe zu jedem 
Stück.  Ein Jahr hatten die Sängerinnen 
und Sänger für ihren Auftritt geprobt und 
13 Stücke einstudiert. Während es für man-
che der Sänger(innen), die neu zum Chor 

hinzugekommen waren, das erste große 
Konzert war, hielt sich die Nervosität bei 
den langjährigen Mitgliedern in Grenzen. 
Und auch den Solisten, Michaela Albrecht, 
Sara Eberlein, Alexandra Epple, Marion 
Loos-Haucke und Tenor Alexander Weiß 
ließen kein Lampenfieber erkennen. Am 
Ende des Konzertes hielt es viele Konzert-
besucher nicht mehr auf ihren Sitzen und 
sie begleiteten den Chor mit Applaus. Bei 
„Happy“ von Pharrell Williams und „I hear 
a voice“ (a capella) hielt es das Publikum 
nicht mehr auf den Sitzen. Kein Wunder 
also, dass der Auftritt mit viel Applaus und 
Zugabe-Rufen quittiert wurde. Einer Bitte, 
dem das Ensemble mit zwei Liedern gerne 
nachkam. (gra)

Auf enorm große Resonanz stieß der Weltgebetstag der Frauen.
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Volkstanz ist ihr Leben
Helga und Roland Lipka feierten gemeinsam 80. Geburtstag

Ihre Liebe zueinander, zu Tanz, Tradition 
und Brauchtum verbindet Helga und Ro-
land Lipka seit über 55 Jahren. Nun feierte 
das Ehepaar 80. Geburtstag – natürlich ge-
meinsam, denn ihre Geburtstermine liegen 
nur zwei Wochen auseinander.

Helga Lipka wurde am 27. Februar 1944 
als ältestes von drei Kindern in Alsching im 
Böhmerwald geboren. Aufgewachsen ist 
sie in Asenham (Pfarrkirchen / Rottal). Ein 
Unglück nahm ihr früh die Mutter, mit der 
zweiten Heirat des Vaters wuchs auch die 
Familie auf fünf Geschwister. Nach Schule 
und Internatsbesuch lernte Lipka den Beruf 
der zahnärztlichen Helferin in München. In 
Hallbergmoos, wo sie nach der Hochzeit 
mit dem Roland Lipka am 12. Januar 1968, 
schließlich Wurzeln schlug, war sie beim 
Allgemeinarzt Manfred Jung beschäftigt, 
später dann mehr als 25 Jahre lang Schul-
sekretärin. Sohn Stefan kam 1970 zur Welt, 
Tochter Doris 1974. Helga Lipka hat die Ge-
meindebücherei gegründet und trägt dank 
ihres langjährigen ehrenamtlichen Enga-
gements die Silberne Bürgermedaille der 
Gemeinde. 

Roland Lipka wurde am 13. März 1944 in 
Radeberg (bei Dresden) geboren. Zunächst 
von den Großeltern betreut, kam er 1948 
mit dem Kindertransport zu seinen Eltern 
nach München. Dort lernte er Buchbinder, 
1966 nahm er schließlich eine Beschäfti-
gung in der Lehrwerkstatt des Jugend-
werks Birkeneck auf. Nach 42 Jahren dort 

Sekt, Pralinen mit einer Volkstanzzeichnung des Künstlers Konrad Dördelmann und Hallberg-Schecks über-
brachte Josef Fischer (3. Bürgermeister) dem Geburtstagspaar Helga und Roland Lipka.

setzte er sich beruflich zur Ruhe. Zunächst 
im Jägerfeld zuhause, schuf sich das Paar 
im Einheimischen-Programm ein schmu-
ckes Eigenheim am Goldachpark.

Weit über die Landkreisgrenzen hinaus 
bekannt ist das Ehepaar dank seines un-
ermüdlichen Einsatzes für den Volkstanz, 
den sie als „Lebenselexier“ bezeichnen: 
Was mit einem Tanzkurs in der Jugend und 
ersten einfachen Schritten begann, haben 
sie längst perfektioniert: Zusammen mit 

18 Paaren gründeten die Lip-
kas den Volkstanzkreis. Ro-
land Lipka erinnert sich: „Wir 
haben immer gerne getanzt, 
keinen Ball ausgelassen. Ein 
besonderes Erlebnis war 1980 
der Rosenmontagsball im 
Stegherr-Saal: Da haben die 
Goldacher Buam einen Zwie-
fachen gespielt, der Titel war 
‚die Oide Kath‘. Da waren wir 
überfordert. Den Dreiviertel-
takt haben wir herausgehört. 
Aber wie tanzt man das ande-
re?“ Die Lipkas begannen zu 
recherchieren, in Tanzschulen, 
in Volkshochschulen und bei 
Jochen Sewald aus Pulling, der 
schließlich die ersten Schritte 
lehrte. 

Die Begeisterung war ent-
facht, die Lipkas wurden zu 
wahren Experten traditionel-
ler Tänze. Bis heute haben sie 
878 Übungsabende, Tanzkur-
se und Seminare angeführt, 
in Deutschland, Österreich, 
Frankreich und Italien „per-

formt“.   Heute kommen durchschnittlich 
40 Paare immer donnerstags in „Tanzlokal“ 
Gemeindesaal. Inzwischen hat man 350 
verschieden Tänze „drauf“ – und das soll’s 
noch nicht gewesen sein: „Es gibt immer 
noch Tänze zu erlernen“, so Lipka. Und, 
davon ist auszugehen, hat das Paar bei der 
großen Feier am Wochenende beim Neu-
wirt gemeinsam das Tanzbein das Tanzbein 
geschwungen.  (eoe)
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Carmela di Bella feierte 90. Geburtstag
Enkelin reiste extra aus Sizilien an

Carmela die Bella hat am 23. Februar ihren 
90. Geburtstag gefeiert. Die gelernte Nä-
herin, die in Enna im Herzen Siziliens das 
Licht der Welt erblickte, betrieb in Hall-
bergmoos bis zu ihrem 70. Lebensjahr eine 
Änderungsschneiderei. 

Am 18. Oktober 1958 hatte die Sizilianerin 
ihrem Mann Giuseppe di Bella nach drei-
jährigem Werben das Ja-Wort gegeben 
und als der Ehemann 1961 nach Deutsch-
land ging folgte sie ihm 2 Jahre später. In 
Goldach fand die Familie 1969 schließlich 
ein Zuhause. Mit viel Fleiß gelang es, für 
die Familie mit ihren Töchtern Giovanna, 
Rosa und Pierra 1979 ein Eigenheim zu 
bauen.

Von der typisch italienischen Gastfreund-
schaft durfte sich der dritte Bürgermeister 
Sepp Fischer, der die besten Wünsche und 
ein Präsent der Gemeinde überbrachte, 
überzeugen. Aufgewachsen in der Nach-
barschaft der Di Belas bereitete Sepp 
 Fischer eine große Freude, Erinnerungen 
auszutauschen. Carmela Die Bella genoss 
sichtlich ihre Feier, den toll gedeckten Tisch 
und die lebhaften Gespräche. Gemeinsam 

meistern die beiden Senioren, Ehemann 
Giuseppe ist mittlerweile 98 Jahre alt, den 
größten Teil ihres Alltages – unterstützt 
von einer Pflegekraft, Tochter Pierra und 
Jutta Hebbeler. Letztere ist nicht nur als 
gute Nachbarin, sondern auch durch die 
Vermittlung der Nachbarschaftshilfe stets 

erreichbar und kümmert sich bei Fahrten 
und Arztbesuchen um die rüstigen Senio-
ren. Eine besondere Überraschung gab es 
für die stolze Oma von fünf Enkelkindern 
und 2 Urenkeln noch am Nachmittag. Eine 
Enkelin kam extra aus Sizilien angereist, 
um der Großmutter zu gratulieren.   (gra)

Hubert Sanin, 
Mitinitiator der Städte-
partnerschaft Predaz-
zo – Hallbergmoos, hat 
vor Kurzem seinen 80. 
Geburtstag gefeiert. 
Gratulationen und Ge-
schenke gab’s auch aus 
Hallbergmoos.

Sein alter Spezl Georg Förg reiste – natür-
lich – ins Trentino, um Sanin seine Glück-
wünsche persönlich zu übermitteln. Die 
beiden Männer sind seit 1978 befreundet 
und haben den Grundstock für die Städte-
partnerschaft gelegt: Mit Skiausflügen in 
die Dolomiten hat alles begonnen, es folg-
ten viele Ausflüge der Vereine und Feuer-
wehren. 15 Jahre hat es gedauert, bis der 
damalige Bürgermeister Franco Dellagia-
coma den Hallbergmoosern die Freund-
schaft auf dem Hallbergmooser Volksfest 
die Freundschaft angeboten hat. Ein Jahr 
später, am 30. April 1994 wurde der Part-
nerschaftsvertag in Predazzo unterzeich-
net. Bürgermeister war damals Manfred 
Pointner, der die interkommunalen Bande 
sehr unterstützte.

Bürgermeister Josef Niedermair ließ es sich 
nicht nehmen, Sanins Verdienste für die 
Verständigung über Landesgrenzen hin-
weg zu würdigen. Er ließ einen Geschenk-
korb mitsamt der Chronik von Hallberg-
moos überbringen.  (red)
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Ein Fest des Fußball

Rund 140 Fußballer beteiligten sich am 
diesjährigen K&F Soccer-Cup. Ausrichter 
war die AH des VfB Hallbergmoos. Am Start 
waren 14 Teams mit so originellen Namen 
wie Hangover 69, Glasbier Rangers oder 
Forza United. Im Finale standen sich die Ol-
dies vom Titelverteidiger InterBÖF und das 
junge Team des Joga Bonito CF gegenüber. 

Die Zuschauer auf den voll belegten Sit-
zen der Tribüne erlebten wie InterBÖF zu-
nächst mit 2:0 in Führung ging, diesen Vor-
sprung nicht halten konnte und am Ende 
gegen das junge Team von Joga Bonito mit 
2:3 verloren. Während die Verlierer sich 
nach einiger Zeit mit der Niederlage ab-
gefunden hatten, feierten die Spieler von 
Joga  Bonito ihren Sieg ausgelassen und 
freuten sich über Pokal, Sekt und den K&F 
Gutschein.  (gra)

Das Siegerteam von Joga Bonito CF feierte seinen Sieg nach dem Endspiel beim Gruppenbild, 
und einmal bei der Siegerehrung, sowie 3 Bilder von den 14 teilnehmenden Teams bei der 
Begrüßung.

Inoffizielle Gemeindemeisterschaften: Bür-
germeister Sepp Niedermaier (r.) und Sponsor 
Sepp Fischer machten den Anstoß und wür-
digten das Event als „Fest des Fußballs“. 

14 Teams waren beim K&F-Soccer Cup am Start.

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

S P O R T
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Der Hallberger

JULIANE BRAUN & 
NICOLE WINTER

“SUCHE NACH DEM GLÜCK 50+”

ALTER WIRT | HAUPTSTR. 64 | 85399 HALLBERGMOOS

Karten unter www.cultiamo.de Vorverkauf: 23,- €
oder an der Abendkasse: 25,- €

| 19:30 UHR19. APRIL

Wo lauert das Glück in der zweiten Lebenshälfte?
Diese Frage stellt die Kabarettistin JULIANE BRAUN  und die Pianistin 

NICOLE WINTER und machen die Show zu einem Musikkabarett der 
Extraklasse.
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VfB-Basketballer steigen auf
Die Basketballer haben sich bereits den 
zweiten Aufstieg in Folge gesichert. Das 
Spiel gegen die AK Tigers München war 
somit eine sportliche Draufgabe – eine, die 
man souverän mit 67:26 abschloss. Mit die-
sem Sieg steht der VfB Hallbergmoos-Gold-
ach nun sicher mit einer Bilanz von 8:0 Sie-
gen da. Trotz des überzeugenden Erfolgs 
gegen die AK Tigers München betont das 
Team die Notwendigkeit einer Leistungs-
steigerung für die verbleibenden beiden 
Spiele (20. / 27.4.) gegen Ismaning.  

Freizeit-Team
Die Basketballer planen nun die Einführung 
einer Freizeit-Mannschaft in der Saison 
24/25. Ziel ist es, 2025/26 eine zweite Mann-
schaft im Ligabetrieb zu etablieren. Diese 
Initiative steht allen Interessierten ab 15 
Jahren offen, unabhängig vom Geschlecht, 
wobei der Fokus auf dem Spaß am Spiel 
liegt, vor der Leistung. Der Verein ist auf der 
Suche nach weiteren Spielern, die Teil die-
ser spannenden Entwicklung sein möchten. 
Infos dazu bei Abteilungsleiter Oliver Tjarks 
(basketball@vfb-hallbergmoos.de).  (gra)

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle 
Lerchenweg 10 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Ihr Partner für 
Verkauf und 
Vermietung von 
Wohnungen

Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

•  Gesichtspflege- und Wellnesbehandlungen 
Hot-Stone Massagen

•  Pflegeprodukte für Gesicht, Körper,  
Wellness & Farbkosmetik

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern
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Zu früh gefreut
Nach Ergebniskorrektur gewinnen die Fantastic 4 den 11. Indoor Cup 

Da hatten sich die Sumpfköpfe leider zu 
früh gefreut: Nach der offiziellen Siegereh-
rung des 11. Indoor-Cups am Sonntagnach-
mittag wurden erste Zweifel am Ergebnis 
laut und noch einmal fieberhaft nachge-

Die Vorjahressieger „Fantastic 4“ gewannen schließlich mit einem Pünktchen Vorsprung.

Bei der Siegerehrung jubelten – noch – die Sumpfköpfe (Mitte), die Revival Friends (links) und das Team „Mir doch wurscht“ (rechts). Wegen 
eines Rechenfehlers musste das Ergebnis allerdings korrigiert werden.

rechnet. Und tatsächlich: Es hatte sich ein 
Auswertungsfehler eingeschlichen. Letzten 
Endes wurden die Fantastic 4 mit 91 Punk-
ten nachträglich zum Sieger ausgerufen. 
Die zunächst auf dem Stockerl platzierten 

Sumpfköpfe (90 Punkte), Revival Friends 
(90) und das Team „Mir doch wurscht“ (84) 
rutschen einen Platz nach hinten.
„Das ist nicht unser Anspruch, dass wir 
eine fehlerhafte Tabelle herausgeben und 

eine fehlerhafte Ehrung 
durchführen. In der 
Kürze der Zeit haben 
den Fehler leider nicht 
feststellen können, was 
uns wirklich sehr leid-
tut“, entschuldigte sich 
Veranstaltungsmanager 
Benjamin Henn bei den 
Teilnehmern. Und fügt 
hinzu: „Wir möchten die 
Leistungen der einzel-
nen Mannschaften nicht 
schmälern und für ist es 
ein Wettkampf, bei dem 
der Spaß im Vorder-
grund steht.“ Spaß hat-
ten augenscheinlich alle 
Teilnehmer beim ge-
selligen „Hallentriath-
lon“ mit den Disziplinen 
Kegeln, Schießen und 
Stockschießen.  (eoe)
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Nur zwei Ringe fehlten  
zu Bronze

Mit einem hervorragenden vierten Platz 
kehrte Philipp Loibl, Nachwuchsbogen-
schütze der SG Edelweiß Hallbergmoos, von 
den Deutschen Meisterschaften in der Halle 
aus dem Glaspalast in Sindelfingen zurück.

Nach der erfolgreichen Qualifikation bei 
den Bayerischen Meisterschaften im Feb-
ruar ging der 12-jährige Gymnasiast, der 
bereits dem BSSB-Landeskader angehört, 
mit rund 30 Konkurrenten (Schülerklasse 
A) mit dem Recurvebogen an den Start. 

Er war auf Scheibe 11 gesetzt und plat-
zierte sich nach den ersten zwei Passen im 
Mittelfeld. Im Laufe des Wettbewerbs stei-
gerte er kontinuierlich seine Leistung und 
war zur Halbzeit nach 30 Pfeilen bereits auf 
Platz 8 vorgerückt. Mit der Unterstützung 
von Landestrainerin Johanna Burgmaier 
und Heimtrainers Rudi Sparakowski schaff-
te es Philipp Loibl weiter nach oben. Nach 
den letzten 3 geschossenen Pfeilen trenn-
ten Philipp nur 2 Ringe vom 3. Platz und 
damit von der Bronzemedaille. Am Ende 
landete Philipp mit 554 geschossenen Rin-
gen auf dem ungeliebten 4. Platz.

Trainer Rudi Sparawski war begeistert über 
das Abschneiden seines Schützlings: „Das 
ist eine ganz tolle Leistung, die Philipp ge-
zeigt hat. Zum ersten Mal in einer riesigen 

Hubertusschützen: 
Kurioses  

Preisschießen
Die Hubertusschützen haben heuer zum 
ersten Mal ein „Schaltjahrschießen“ aus-
gerichtet. Ziel war es, passend zum Datum 
einen  29,2-Teiler zu schießen. Am besten 
gelang dies dem Ersten Schützenmeister 
Erich Multerer: Er war nur 13,7 Punkte vom 
gewünschten Ziel entfernt. Zweiplatzierte 
war Gerd Schünemann mit einer Differenz 
von 50,7 vor Sportleiter Andi Dobmeier 
(54,2). So kurios und selten wie das Schie-
ßen waren auch die Sachpreise: Neben 
einem Pokal gab es für den Sieger einen 
Heizungshauptschalter, für den Zwei-
platzierten einen Schaltknüppel und den 
Dritten eine Zeitschaltuhr. Dieses außerge-
wöhnliche Preisschießen wird es die nächs-
ten 30 Jahre, so heißt es von Vereinsseite, 
wohl nicht mehr geben. (gra)

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de
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Der vierte Schornstein der Titanic war 
eine Attrappe, damit das Schiff äußer-
lich nicht hinter der Konkurrenz zurück-
stand.

Der Reporter Jack Unterweger inter-
viewte polizeiliche Ermittler im Jahr 
1991 zu Morden, die er selbst begangen 
hatte.

            Unnützes 
Wissen

!
Quelle: 
studyflix.de

Leichtathletikhalle vor vielen Zuschauern 
zu schießen, ist nicht einfach. Aber er hat 
die anfängliche Nervosität schnell abge-
legt. Direkt auf Platz 4 bei so einer großen 
Konkurrenz aus ganz Deutschland zu lan-
den, ist famos.“  (gra)

Riesenerfolg: Bei seiner ersten DM-Teilnahme 
sicherte sich Philipp Loibl Platz 4.
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Balkonkraftwerk - 
jetzt nur 299 EuroFrühjahrsaktion: 

Steckerfertige Solar anlagen  
jetzt günstiger.  Bestellen, 
 Termin  vereinbaren  
und  abholen ab Lager.  
Nur solange der  
Vorrat reicht.

Haben Sie Fragen?
Ansprechpartner:  Simon Prechsel 
Telefon: 08161/183-217
info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de

FSV-302-24P07-Anzeigen-Balkonkraftwerk-Hallberger-188x93-v2-01.indd   1FSV-302-24P07-Anzeigen-Balkonkraftwerk-Hallberger-188x93-v2-01.indd   1 11.03.24   13:0711.03.24   13:07

S T E L L E N M A R K T

Fahrer / Kleinbusfahrer (m/w/d)  
im Linienfahrdienst
Für unseren Neuauftrag, der Beförderung von Fahrgästen der Isar-Sempt- 
Werkstätten im Landkreis Freising, suchen wir ab sofort Verstärkung.   
Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung
(538 €-Basis/Minijob) oder als studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir vergüten leistungsgerecht nach Tarif gemäß AVR Caritas und stellen
dir einen Dienstwagen genau vor Deine Haustüre! Dich erwarten ein groß- 

 
bedürftige Menschen, die Deinen Einsatz zu schätzen wissen! 
 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und unkompliziert ohne  
Anschreiben über unsere Website oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse geweckt?
Das ausführliche Stellen-

unter jobs.malteser.de oder 
über den QR-Code!

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des VfB 

Hallbergmoos-Goldach e.V. 
2024

Liebe Mitglieder des VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V., hiermit laden wir Euch recht 
herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung 2024 am

Montag, den 15.04.2024, um 19:00 Uhr

im Seminarraum Sportforum, Am Söldner-
moos 61, 85399 Hallbergmoos ein.

Den Ablauf der Veranstaltung ist der vor-
läufigen Tagesordnung zu entnehmen.

Anträge können bis eine Woche vor Abhal-
tung der Jahreshauptversammlung in der 
VfB Geschäftsstelle in schriftlicher Form ab-
gegeben werden.

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresberichte der Abteilungsleiter
3. Jahresbericht des Vorstands
4. Kassenbericht 2023
5. Haushalt 2024
6. Anträge, Sonstiges

Wir würden uns sehr freuen Euch am 
15.04.2024 begrüßen zu dürfen.

Anna Klug – 1. Vorstand
Renate Hofbauer – 2. Vorstand
Michaela Reitmeyer – 3. Vorstand
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VfB-Kegler unter den „Final Four“

Das Ergebnis sieht klarer aus, als es war: Mit 
7:1 siegte der VfB Hallbergmoos gegen den 
Zweitligisten SKC Kleeblatt Berlin (11:13 
Sätze / 3559: 3494 Holz). Somit qualifizierte 
sich der VfB für die Runde der „Final Four“ 
am 27./28. April in Ulm, bei dem man nach 
der Auslosung im Halbfinale auf den Dritt-
ligisten VKC Eppelheim trifft. 

Für die Finalen Spiele haben sich neben 
dem VfB auch Kegelprimus Rotweiß Zerbst, 
Viktoria Bamberg und der VKC Eppelheim 
qualifiziert, der von der Spielabsage der 
Wernburger Bundesligisten profitierte, die 
wegen krankheitsbedingten Spielerausfäl-
len nicht beim letztjährigen Teilnehmer der 
FinalFour-Spiele antreten konnten. 

Eppelheim ist der einzige Nicht-Bundesli-
gist bei den Spielen in Ulm, während es für 
den VfB die allererste Teilnahme im Finale 
des DKBC -Pokals sein wird. Die Kegler aus 
der Flughafengemeinde stiegen aufgrund 
ihrer Teilnahme in der Champions-League 
erst zur dritten Runde in den DKBC-Wett-
bewerb ein. Sie ebneten sich den Weg nach 
Ulm durch Siege gegen SKV 9 Pins Stoll-
berg, den SC Regensburg und nun gegen 
Berlin. 

Der DKBC-Pokal ist vergleichbar mit dem 
DFB-Pokal im Fußball und für den VfB Hall-
bergmoos ist es nach wenigen Anläufen, 
der größte Erfolg unter die letzten 4 zu 
kommen.  (gra)
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Weitere Infos auf   www.hallbergmoos.de

04.04.2024
17:00 Uhr – 20:00 Uhr 
auf dem Rathausplatz 

Freibier
  Essen und weitere Getränke 
stehen zum Verkauf

Bierprobe für die 
Hallberger Wiesn

Öffentliche Bierprobe auf dem Rathausplatz
Verkostung des neuen Volkfest-Bieres am 4. April

Wie schmeckt das neue Festbier? Diese Fra-
ge darf sich nun jeder selbst beantworten: 
Denn Festwirt, die Brauerei Wittmann aus 
Landshut und die Gemeinde laden am Don-
nerstag, 4. April, von 17 bis 20 Uhr zu einer 
öffentlichen Bierprobe ein. 

„Unserem Festwirt Alexander Tremmel 
steht die Auswahl des Festbiers frei. Er woll-
te etwas Neues ausprobieren. Er hat der 
Gemeinde die Landshuter Brauerei Witt-
mann vorgeschlagen. Wir haben da keine 
Einwände“, erläutert Benjamin Henn (Ver-
anstaltungsmanager der Gemeinde) den 
Wechsel. Bis dato wurde Gerstensaft aus 
dem Hofbrauhaus Freising ausgeschenkt. 

Das neue Festbier wird am 4. April auf dem 
Rathausplatz offiziell vorgestellt und an 
die Besucher ausgeschenkt. „Jeder darf das 
Bier gratis probieren. Es soll aber kein vor-
gezogenes Volksfest sein. Wir sehen das als 
Verkostung“, so Henn. Die Goldacher Bur-
schen und Madln werden dazu Bratwurst-
Semmeln und weitere – auch alkoholfreie 
– Getränke verkaufen. 

Das Volksfest „Hallberger Wiesn“ findet 
vom 24. bis 28. April auf dem Festplatz an 
der Predazzoallee statt. (eoe)
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Mehr Mitglieder, weniger Einsätze

Während sich die Goldacher Wehr über 58 
aktive, 156 passive Mitglieder, vier Neuzu-
gänge und somit einer gestiegenen Mann-
stärke freuen kann, musste Kommandant 
Stefan Zobel auf der Jahreshauptversamm-
lung negative Einsatzzahlen präsentieren. 

Diese waren im vergangenen Jahr rückläu-
fig. Nicht etwa, weil es weniger Notfälle 
gegebenen hat: „Grund ist die Baustelle 
in der Hauptstraße“, so Zobel. Oft wurde 
die Wehr aufgrund fehlender Erreichbar-
keit gar nicht von der Leitstelle alarmiert. 
„Bis die Aktiven ins Feuerwehrhaus ka-
men und sich dann wieder durch die Bau-
stelle schlängeln oder gar auch noch war-
ten mussten, bis ein Bagger den Weg frei 
macht, das hätte einfach viel zu lange ge-
dauert.“  

Weniger Einsätze wegen Baustelle
Insofern sanken die Einsatzzahlen von 
318 auf 230, die First Responder Einsät-
ze von 223 auf 133. Neun Aktive decken 
diesen Dienst derzeit ab, „das sind viele 
Stunden verteilt auf wenige Schultern. Es 
wäre schön, wenn wieder mehr zum First 
Responder Dienst kämen“, so Zobel. In 
Stunden umgerechnet ergeben die 318 Ein-
sätze 5.141 Stunden, hinzu kommen 2.026 
Stunden für Übungen, Fachbereichs- sowie 
allgemeine Verwaltungsarbeiten. Zwölf 
Lehrgänge mit 385 Stunden wurden im ver-

gangenen Jahr absolviert, sie reichten von 
Gefahrstoffen, Brandbekämpfung, Strah-
lenschutz, Fahrsicherheitstraining, Notfall-
rettung bis hin zu Gruppenführer- oder 
Maschinistenfortbildungen.

Grundlegend überarbeitet wurde dieser 
Ausbildungsbereich von Josef Grichtmair. 
Er präsentierte eine detaillierte Ausbil-
dungsstruktur mit klar definierten perso-
nellen Zuständigkeiten und Zuordnungen. 
„Eine Arbeit, die er on top zum Einsatz-
dienst leistete, aber ungemein wichtig ist, 
da die Ausbildung das Fundament unserer 
Arbeit ist“, so Zobel. 

Es war schwierig,  
die Gemeinschaft zu pflegen
Da die Feuerwehr jedoch nicht nur in Not-
fällen gut zusammenarbeitet, sondern 
sich darüber hinaus auch durch eine enge 
Gemeinschaft auszeichnet, bedauerte 
Zobel, dass aufgrund der schlechten Er-
reichbarkeit des Feuerwehrhauses leider 
gerade dieser soziale Aspekt stark gelit-
ten habe. „Wir hatten wirklich Schwierig-
keiten, die Gemeinschaft überhaupt auf-
rechtzuerhalten.“ 

Feste und Feierlichkeiten dafür gibt es, so 
Vereinsvorstand Robert Lackermeier bei 
seinem Ausblick des Feuerwehrvereins in 
diesem Jahr genug: Von gemeindlichen 
Veranstaltungen bis hin zum „hauseige-
nen“ traditionellen Lampionfest, im Zuge 
dessen man auch die Einweihung des lang 
ersehnten neuen Gerätewagens feiert, 
über Grillfeste, dem Vereinsausflug nach 
Predazzo und der Christbaumversteige-
rung. 

Der Bau des neuen Feuerwehrhauses, der 
endlich mehr Platz bietet um „endlich 
auch wieder konzentriert in die Nach-
wuchswerbung einsteigen zu können“, 
so Zobel, ist auch für Lackermeier wichtig. 
Jetzt zu handeln bedeute, dass „unsere 
Arbeit noch lange Bestand haben wird 
und kann.“   (sab)

Der Hallberger

Einen sehr guten Schritt in Richtung Digita-
lisierung leistet die Feuerwehr mit dem FF-
Agent Zusatzalarmierung, die von der Alar-
mierung bis zum Ausrücken den Einsatz 
die eingehenden Informationen aufnimmt, 
ausgewertet und auf Basis Ihrer individuel-
len Konfiguration intelligent weiterleitet. 
Eine Erleichterung versprach Zobel auch 
durch die neue Tagesdienstkleidung, „die 
mittlerweile in den Spinden hängt und ab-
geholt werden kann.“ 
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Die Freiwillige Feuerwehr Goldach in Zahlen
214 Mitglieder: 58 Aktive, 156 Passive

ABC: Einsätze mit Gefahrstoffen  THL: Technische Hilfeleistung
BMA: ausgelöste Brandmeldeanlage  Brand: Brandeinsätze

Gesamtstunden 7.167 (Einsätze 5.141, 778 Übungen, 385 Lehrgänge)

Beförderungen:
Feuerwehrmann:   Marian Funk, Sandra Goldonienko-Voigt
Oberfeuerwehrmann:   Rudi Hamburger, Stefan Lachner, Stefan Preisenhammer,  

Florian Riedl, Peter Vetesnik, Niklas Weltmaier
Hauptfeuerwehrmann:  Markus Huber
Oberlöschmeister:  Konstantin Friedrich, Keks Koller
Hauptlöschmeister:  Mark Hübner

Ehrungen:
10 Jahre aktiver Dienst:  Daniel Scherr
20 Jahre aktiver Dienst:  Hermann Maurer (FF Goldach)
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Abschied:  
Rita Hetzl im Alter von 86 Jahren verstorben

Sie war ein Familienmensch und engagier-
tes Mitglied in vielen Vereinen: Rita Hetzl. 
Am 18. Februar verstarb sie im Alter von 86 
Jahren nach längerer Krankheit im Kran-
kenhaus Landshut. Die Familie, aber auch 
Hallbergmoos verliert mit Rita Hetzl eine 
herzliche, engagierte Frau, die viele Ehren-
ämter innehatte und diese mit viel Enthusi-
asmus ausfüllte.

Das Licht der Welt erblickte Rita Hetzl am 
3. Dezember 1937 in Mariabrunn als eines 
von vier Kindern der Familie Ziegltrum. Be-
vor sie heiratete und ihre Kinder Rita, Her-
bert und Christian zur Welt brachte, arbei-
tete sie als Näherin. Als ihre Söhne bei den 
Ringern trainierten, wurde sie Fan dieser 
Sportart: sie war mehr als 44 Jahre Mitglied 
beim SV Siegfried und verfolgte nahezu je-
den Heimwettkampf am Mattenrand. 

Seit 1970 engagierte sich Hetzl zudem bei 
den Hubertus-Schützen Goldach mit gan-
zem Herzen und großem Elan. Sie war 
Schriftführerin, Jugendleiterin und Sport-
leiterin, kümmerte sich u.a. zum 100-jäh-
rigen Jubiläum um die Beschaffung der 
Dirndl. 

Für ihren Einsatz und ihre langjährige Mit-
gliedschaft wurde Rita Hetzl auch zum 

Ehrenmitglied im Verein 
ernannt, eine Auszeich-
nung, die ihr auch in der 
Schützengau Erding zu Teil 
wurde. Denn auch dort 
war sie aktiv und hatte ei-
nige Ämter inne. So war sie 
12 Jahre als Damenleiterin 
im Gau tätig, neun Jahre 
lang agierte sie als zweite 
Gau-Schützenmeisterin. Im 
Schützenbezirk Oberbay-
ern fungierte sie acht Jahre 
lang als Bezirksdamenleite-
rin. Aber auch sonst war sie 
eine große Unterstützerin 
von Vereinen und Institu-
tionen und dabei schaute 
sie nicht aufs Geld. Als ihr 
Sohn Herbert bei der FFW 
Goldach aktiv im Dienst 
war, erklärte sie sich bereit 
das Amt der Fahnenmutter 
1985 für die 100 Jahrfeier 
der Feuerwehr Goldach zu 
übernehmen. In ihrer Frei-
zeit liebte sie es, Marme-
laden zu kochen und Floh-
märkte zu besuchen.  (gra)

„Schulschaf“ bekommt Zwillinge

Wir erinnern uns noch allzu gerne: Die 
„Schulschafe“, die bis vor Kurzem noch auf 
der Weide neben der Mittelschule grasten, 
waren eine Freude für Kinder und Passan-
ten. Inzwischen sind sie nach Freising – an 
den Schafhof – umgezogen. Von dort er-

reichte uns eine freudige Nachricht: „Ches-
tra ist Mutter von Zwillingen geworden“, 
ließ uns die ehemalige Leiterin der Ganz-
tagsbetreuung und „Schafmutter“ Roya 
Klingner wissen. Glückwunsch!   (eoe)
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V H S - T E R M I N E

20.03. – Mittwoch

Tischdekoration für den Frühling
Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
18:30 – 21 Uhr

21.03. – Donnerstag

Federleicht: Frühlingstopf
Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
18:30 – 21 Uhr

22.03. – Freitag

Streetfood aus Sizilien
Schulküche, Mittelschule,  
Utzschneiderweg 2
17:30 – 22 Uhr

26.03. – Dienstag

Souverän im Netz – für Kinder und  
Jugendliche 14 – 17 Jahre
Seminarraum 3, Lindberghstr. 7b
15 – 16:30 Uhr

08.04. – Montag

Sitzgymnastik
Turnraum, Hauptstr. 56
14 Uhr – 15:15 Uhr

09.04. – Dienstag

Wirbelsäule – Rückenschule am Vormittag
Turnraum, Hauptstr. 56
8:30 – 09:30 Uhr

11.04. – Donnerstag

Indische Speisen
Schulküche Mittelschule,  
Utzschneiderweg 2
17:30 – 20:30 Uhr

13.04. – Samstag

Kurzer Rundgang mit dem  
Nachtwächter
Marienplatz 5, Freising
19:15 – 20:15 Uhr
Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung 
unter www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder 0811/5522231.

»»»»»»»» www.hallberger.de ««««««««

V E R S C H I E D E N E S

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

24. März 
Flohmarkt beim Hausler-Hof

Garchinger Weg 72
10 – 16 Uhr, Aufbau ab 9 Uhr

Infos unter www.flohmarkt-freunde.de

Gesucht
Hauskatze „Luna“
grau, 8 Jahre, weiblich, kastriert, 

Augen: grün/gelb.

Vermisst seit: 8.3.2024, ca. 23:30, 
im Bereich Tulpenweg.

Bitte in Garagen, Hütten suchen, 
falls mögl. Wasserschale bereit-
stellen, Türen geöffnet lassen.

Hinweise bitte an: 0172 6112603 
oder an Tasso: Tel. 06190 937300 

Suchdienst-Nr.: S2872274

Dank an alle für die bisherige Hilfe!

Werbegemeinschaft 
wählt

Die Neuwahlen der Vorstandschaft stehen 
beim Jahrestreffen der Werbegemein-
schaft „Hallbergmoos in Aktion“ auf der 
Tagesordnung. Außerdem werden Ehrun-
gen vorgenommen.

Termin: Mittwoch, 10. April, 19.30 Uhr, 
Landgasthof Alter Wirt (Hauptstr. 68)

Osterkerzenverkauf
Die Frauen St. Theresia verkaufen am Palm-
sonntag, 24. März, bei den Gottesdiensten 
in Goldach (8.45 Uhr) und St. Theresia  
(10 Uhr) Osterkerzen und Osterfähnchen 
mit Lamm. 

Europäische  
Verantwortung

„Europäische Verantwortung in Zeiten 
multipler Krisen“ ist der Titel der Podiums-
diskussion am Oskar-Maria-Graf Gymna-
sium Neufahrn. Ihr Kommen zugesagt ha-
ben Prof. Dr. Angelika Niebler (CSU, MdEP), 
Thomas Rudner (SPD, MdEP), Heidrun Wei-
ckum (Freie Wähler). Zur Veranstaltung 
geladen sind zudem die Schülerinnen und 
Schüler aus unserer 10. und 11. Jahrgangs-
stufe sowie die Erstwähler der Jo-Mihaly-
Mittelschule und der Realschule Eching. 

Termin: Montag, 8. April, 15 Uhr, Oskar-
Maria-Graf-Gymnasium Neufahrn

Kunterbunt hat Frühjahrs- und Sommerware im Angebot

Umgestellt auf Frühlings- und Sommer-
ware ist das Angebot im Kunterbunt, dem 
Second-Hand -Laden des Fördervereins der 
Freunde der Emmauskirche. Es gibt gut er-
haltene Baby- und Kinderkleidung von 50 
bis Größe 152, sowie Baby- und Kinder-
schuhe bis Größe 38. Die 10 ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen würden sich freuen, sie im 
Alten Rathaus, Theresienstraße 7 zu den Öff-
nungszeiten jeden Dienstags von 09:00 bis 
11:30 Uhr und 17:00 bis 19:00 Uhr begrüßen 
zu dürfen. Leider wird nur noch Kleidung 
angenommen, da kein Platz für Spiele, Bü-
cher und Spielzeug vorhanden ist.  (gra)

Organisatorin Edith Thormann freut sich, dass das neue Angebot zu präsentieren.
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Sonntag  24.03. 

11.00 Uhr  GoAnders – Ostern neu er-
leben 4, Chris Schneider

Donnerstag  28.03.    

19.00 Uhr  Feier Abendmahl zum Grün-
donnerstag, Steffen Schubert 
& Chris Schneider

Freitag  29.03.    

19.00 Uhr   Taizé Abendgebet vor dem 
Kreuz, Steffen Schubert &  
Dr. Nadja Thiel
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Markise

Herzliche Einladung
zum

Emmaus-Spieletreff
Jeden 3. Freitag im Monat

um 20 Uhr
in der Emmaus-Kirche Hallbergmoos

Wir haben verschiedene Spiele da (kei-
ne Kinderspiele), es können gerne auch 

eigene Spiele mitgebracht werden.

Auf Euch freut sich das Spiele-Team mit 
Joe, Robin und André.

Kontakt:  
André Spindler, 0811-9986774,  

andre.spindler@elkb.de

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1
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S T E L L E N M A R K T 

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag  23.03.

 7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  24.03.

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 10.30 Ha  FESTGOTTESDIENST mit 

Palmweihe (Feuerwehrhaus) 
parallel dazu Kleinkinder-
gottesdienst im Pfarrsaal 
Hallbergmoos

Donnerstag  28.03.

 7.00 Bi Eucharistiefeier
 19.30 Ha  Abendmahlfeier mit Fuß-

waschung – Es singt der 
Kirchenchor. Anbetung bis 
22.00 Uhr.

Freitag  29.03.   KARFREITAG

 10.00 Go Kinderkreuzweg
 15.00 Go  Karfreitagsliturgie –  

Anbetung bis 18.00 Uhr

Samstag  30.03.   Karsamstag

 21.00 Bi  OSTERNACHTFEIER mit  
Osterfeuer und Speisen-
weihe mit Taufe Veronika 
Dobmeier

Sonntag  31.03.   OSTERSONNTAG

 Bei allen Messen Speisenweihe.
8.30 Bi FESTGOTTESDIENST
9.15 Go  FESTGOTTESDIENST – es singt 

der Kirchenchor
 10.30 Ha FESTGOTTESDIENST

Montag  01.04.   OSTERMONTAG

 8.30 Bi Eucharistiefeier
 9.15 Go Eucharistiefeier
 10.30 Ha Wortgottesdienst
 10.30 E Eucharistiefeier

Samstag  06.04.

 7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  07.04.

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Eucharistiefeier
9.15 Go Eucharistiefeier
 10.30 Ha  GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND

Zum nächsten möglichen Termin suchen wir eine

zertifizierte Elektrofachkraft bzw.  
berufserfahrene Elektrofachkraft (m/w/d)
für 35 Wochenstunden (Teilzeit).

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere
•   Verantwortungsvolle und eigenständige Allroundfunktion
•   Durchführung von kleinen Reparaturen, Instandsetzungs- und Renovierungsarbeiten
•   Elektroinstallationen und Durchführung der DGUV Prüfungen, sowie E-Check
•   Überwachung von Wartungs- und Reparaturarbeiten

Ihr Profil:
•   Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektro
•   Technisches und allgemeines handwerkliches Geschick
•   Eigeninitiative und Organisationsfähigkeit
•   Grundkenntnisse in EDV und Kommunikation Zuverlässigkeit
•   Selbstständigkeit und verhandlungssicherer Umgang mit Fremdfirmen
•   Führerschein Klasse B
•   Erreichbarkeit und Bereitschaft zur Tätigkeit außerhalb von Mo.-Fr. z.B. in Notfällen
•   Freundlicher und hilfsbereiter Umgang mit unseren Bewohner/Innen, Mitarbeiter/

Innen, Gästen und Kunden

Wir bieten:
•  Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
•   Leistungsgerechte Vergütung nach AVR mit zusätzlicher arbeitgeberfinanzierter  

Altersversorgung
•  zusätzliche außertarifliche Leistungen

Weitere Informationen über das Jugendwerk Birkeneck finden Sie unter www.birkeneck.de.
(Fragen vorab beantwortet Ihnen Frau Bueno-Gil, Verwaltungsleiterin, Tel. 0811 – 82101.)

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Sabine Bueno-Gil, Verwaltungsleiterin, Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Birkeneck 1,   
85399 Hallbergmoos, Telefon 0811 – 82101. bewerbung@birkeneck.de

Das B&B Hotel sucht für eine  
Mitarbeiterin in Festanstellung eine  

1- bis 2-Zimmer-Wohnung  
in Hallbergmoos.

Angebote bitte an:  
ms@marviso.de oder WhatsApp 
unter 015125627981 

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

  Unabgängig und kompetent

  News Print & Online 24 / 7 / 365

    Top-Partner für Werbung & Präsentation

   Amtliche Mitteilungen der Gemeinde

   auch auf  und  erreichbar

G E S U C H E
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T E R M I N E

21.03. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer, 14 Uhr

22.03. – Freitag

Schafkopfturnier des KSV Goldach
Neuwirt, 19 Uhr

Die Versuchung des Aloysius Federl
(Komödie in drei Akten) 
Moosbühne Graf Hallberg 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Hallbergmoos
Feuerwehrgerätehaus (Theresienstr. 6)
19 Uhr

23.03. – Samstag

Die Versuchung des Aloysius Federl
(Komödie in drei Akten) 
Moosbühne Graf Hallberg 
Gemeindesaal, 
19.30 Uhr

26.03. – Dienstag

Blutspende
(www.blutspendedienst.com/hallbergmoos)
Gemeindesaal, 15.30 – 20 Uhr

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr

30.03. – Samstag

Osterfeuer der Einigkeit
Hartshauser-Grundstück
(Freisinger Str. 30) 
Zugang über Goldachpark, 17 Uhr 

02.04. – Dienstag

Senioren-Nachmittag
Frauen St. Theresia
Pfarrsaal Hallbergmoos, 14 Uhr

03.04. - Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl im Sportforum, 10 – 13 h

Offener Stammtisch B90/Die Grünen
Alter Wirt Goldach, 19 Uhr

04.04. – Donnerstag

Bairisch Tanzen
mit dem Volkstanzkreis 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

06.04. – Samstag

Maßen-Party der Goldacher Madln
Hausler Hof
ab 16 J., 20 Uhr 

08.04. – Montag

Seniorenkranzerl der SG Edelweiß
Schützenstüberl (Sportforum), 15 Uhr

Dienstag – 9.4.24

Bilderbuch-Kino
„Dr. Brumm baut ein Haus“  
von Daniel Napp
ab 4 Jahren, Eintritt frei
Gemeindebücherei, 16 Uhr

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

10.04. – Mittwoch

Jahreshauptversammlung Werbege-
meinschaft Hallbergmoos in Aktion
Alter Wirt, 19.30 Uhr

12.04. – Freitag

Marionetten-Theater 
„Die kleine Hexe“
ab 5 J., 5 €, 16 Uhr

13.04. – Samstag

Motorradweihe
Kirche Birkeneck, 10 Uhr

14.04. – Sonntag

Kinderflohmarkt
des Fördervereins d. Volksschule
Gemeindesaal, 14 – 17 Uhr
———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas.  
Jeden 3. Donnerstag im Monat 9 – 11 Uhr.
Bernadette Hölzl von der Caritas Freising 
bietet Hilfe bei der Klärung von Prob-
lemen, Unterstützung und Beratung zu 
Sozialleistungen und bei Angelegenheiten 
mit Behörden. Bei Bedarf kann auch eine 
Weitervermittlung an andere Fachstellen 
erfolgen.
Nächste Termine: 21.03.24 /11.04.2024

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit De-
menz und psychischen Beeinträchtigungen
im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH

Außensprechstunde der Caritas 

Die Beratung findet 2 x im Monat diens-
tags in den NBH-Räumen statt.  
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15-18 Uhr
Nächster Termin: 20.04. 2024, 15 – 18 Uhr
Gleichzeitig ist der Secondhand-Laden mit 
Kleiderspenden-Annahme geöffnet.

Kleiderabgabe ist wieder am Montag, 
25.3.2024 von 17.00-18.30 Uhr
und Mittwoch, 27.03.2024  
von 10.00-12.00 Uhr. 
Bitte nur Frühjahrs- und Sommerkleidung

Wir haben Osterferien vom 02.04.24 – 
05.04.2024. Der Tafelbetrieb läuft wie 
immer weiter.

Die NBH sucht ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
für verschiedene Bereiche der Nachbarschaftshilfe.

Der Hallberger
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen  0800/116016

Giftnotruf München  089 / 19 240

Besuchen Sie auch unsere Website:

Gegen den Lauf der Dinge

Kunst am Zaun 2024

Sprezzatura 22 – drei Musiker, die aus der 
Mischung von Gesang, Percussion und ei-
ner ganz besonderen Gitarre ihre einmali-
ge Tonsprache entwickelten. Die baskische 
Sängerin June Telletxea wird begleitet von 
Andreas Arend auf der Lyra Polyversalis, 
eine von ihm entwickelte Gitarre, die man 
zupfen oder streichen kann. Das Trio kom-
plettiert der Percussionist Wolfgang Eger, 
ein Experte für Handtrommeln. 

Die Motette „Praeter rerum seriem“ des 
Renaissancekomponisten Josquin des Prèz 
bildet als Ausgangs- und Endpunkt den 
Rahmen des Programms. Dazwischen reist 
das Trio durch die Jahrhunderte und voll-
führt musikalische Zeitsprünge: Von Kam-
mermusik zu barocken Liedern, von alten 
Tänzen zu neuen Klängen, mit Liedern aus 
dem Mittelmeerraum, gesprochenen Tex-
ten, Eigenkompositionen und Improvisa-

tionen. Altes wird mit Neuem verbunden 
und die Genres vermischt. Immer vorgetra-
gen mit musikalischer Leichtigkeit – eben 
sprezzatura.

Die große Lust am Spielen und Inszenieren 
steht im Vordergrund, wenn die drei Musi-
ker gemeinsam auf der Bühne stehen!

Tickets: ticketshop@erstklassik.info

Eintrittspreis 18 €, Kinder bis 14 Jahre ha-
ben freien Eintritt. Ebenfalls erhalten alle 
Schüler der Musikschule Hallbergmoos-
Neufahrn – egal welchen Alters – freien 
Eintritt. Bitte bei der Ticketbestellung 
Stichwort „Schülerfreikarte“ angeben. Kar-
ten sind auch an der Abendkasse zum Preis 
von 20 € erhältlich

Gemeindesaal Hallbergmoos, Theresien-
straße 6, 85399 Hallbergmoos

www.erstklassik.info       (gra)

Der Arbeitskreis Kunst veranstaltet dieses 
Jahr wieder das Projekt KUNST am ZAUN 
im Rahmen des Kultursommers. Ortsansäs-
sige Amateur- und Profikünstler mit Wohn-
sitz in Hallbergmoos können sich hierfür 
ab sofort bewerben. Infos und Anmeldung 
anfordern unter E-Mail ak-kunst@web.de 
- Betreff KUNST am ZAUN. Bewerbungs-
schluss: Sonntag, 12. Mai 2024. (gra)



Ihr Ansprechpartner: 
Markus Weidl 
info@wohnwelt-immobilien.de 
Telefon: 0 8161 / 23 24 00 

Wir sind nahezu jederzeit 
für Sie erreichbar: 
Mo. – Fr.: 7.00 – 20.00 Uhr 
Sa./So.: 9.00 – 18.00 Uhr

Alles aus einer Hand

Ihr Immobilienmakler für 
Hallbergmoos & Goldach

  Kaufen

  Mieten

  Verkaufen

  Immobilienberatung

  Wertermittlung

  Privat und Gewerbe

  360° Rundgang online

www.wohnwelt-immobilien.de

Aktuelle Angebote

Mitglied im

Hallbergmoos: Doppelhaushälfte in guter Lage 
143 m² Wohnfläche, 500 m² Grundstück., Bj. 1974, Ölheizung, 
EVB 154.00 kWh/(m²*a), Garage
 Kaufpreis: 695.000 €

Hallbergmoos: Einfamilienhaus mit großem Garten  
115 m² Wohnfläche, 924 m² Grundstück., Bj. 2017, Luft/Wasser 
Wärmepumpe, EVB 43.00 kWh/(m²*a), Garage, 1 Stellplatz im 
Freien Kaufpreis: 799.000 €

Hallbergmoos: Neubau Reihenhaus KfW40
162 m² Wohnfläche, 260 m² Grundstück, Bj. 2024, Luft/Wasser 
Wärmepumpe, Garage / Stellplatz im Freien
 Kaufpreis: 1.050.000 €

Hallbergmoos: Haus im Haus
117 m² Wohnfläche, 132 m² Nutzfläche, 2 Balkon / Terasse, Bj. 
2004, Gasheizung, EVB 85.00 kWh/(m²*a), 1 TG / 1 Stellplatz im 
Freien Kaufpreis: 635.000 €

Mehr Details auf unserer Website.


